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Auflage: 15.500 Exemplare

14-tägig erscheinende unabhängige 
Lokalzeitung für Eschborn mit Niederhöchstadt. WocheWoche
EschbornerEschborner

Ein Hörproblem bei Störgeräuschen deutet  
auf beginnenden Hörverlust hin.  

Zeit für den Einsatz einer guten Hörhilfe. 
Willkommen zu Beratung & Gratis-Hörtest 

Warten Sie nicht, 
bis der Zug abgefahren ist! 

www.hoerakustik-stoffers.de ✉ info@hoerakustik-stoffers.de 

Am Bahnhof 5, 65812 Bad Soden✆ 06196 2 83 64 
Hauptstraße 17, 61462 Königstein ✆ 06174 2 52 82  
Langgasse 3, 65719 Hofheim ✆ 06192 8 07 79 00 

WocheWoche
EschbornerEschborner

unter

Internet
... und zusätzliche
                Artikel im

taunus-nachrichten.de

Jetzt?

Ist jetzt der richtige Zeitpunkt? 
Mit uns lautet die Antwort ja!

Engel & Völkers Immobilien 
Deutschland GmbH

Frankfurter Straße 13
61476 Kronberg

Telefon +49 6173 60 10 70 
taunus@engelvoelkers.com

Immobilienmakler

Unterzeichnung der Vereinbarung (v. l.): Rouven Kötter (Regionalverband), Wolfgang Siefert (Frankfurt), Adnan Shaikh (Eschborn), Bärbel 
Grade (Eschborn), Steffen Bonk (Steinbach), Lars Knobloch (Steinbach), Christof Fink (Oberursel), Antje Runge (Oberursel), Dr. Oliver Jedy-
nak (Bad Homburg) und Lars Keitel (Friedrichsdorf). Foto: Regionalverband

Eschborn (ew). Weiterer Meilenstein 
für die Umsetzung des Radschnellwegs 
FRM5 von Frankfurt nach 
Friedrichsdorf: Eine gemeinsame 
Vereinbarung zu Planung und Bau 
haben die Kommunen Frankfurt, 
Eschborn, Steinbach, Oberursel, Bad 
Homburg, Friedrichsdorf und der 
Regionalverband Frankfurt/Rhein-
Main unterzeichnet. 

Symbolträchtig gewählt war der Ort der 
Unterzeichnung – der S-Bahn-Haltepunkt 
Eschborn Süd: In Zukunft wird dort aller 
Voraussicht nach der Radschnellweg FRM4 
aus Bad Soden kommend auf den FRM5 ein-
fädeln. Grundlage für die Vereinbarung zu 
Planung und Bau der Vorzugstrasse FRM5 ist 
eine im November 2020 veröffentlichte 
Machbarkeitsstudie. Sie bescheinigt die Rea-
lisierung eines Radschnellwegs im vorgesehe-
nen Korridor als machbar, ebenso wie eine 
Radwegeverbindung im Norden, die soge-
nannte „Nordverbindung“.
Die Planungs- und Bauvereinbarung wurde 
komplett neu entwickelt und musste innerhalb 
der Kommunen sowie zwischen den sieben 
Vertragsbeteiligten abgestimmt werden. Die 
Planung von Radschnellwegen ist damit im-
mer noch ein neues Aufgabenfeld in der Regi-
on, wofür die Strukturen und notwendigen 

Planungsprozesse zunächst neu geschaffen 
werden mussten, was einige Zeit in Anspruch 
nahm. 

Nachhaltige Mobilitätslösung

„Die Radschnellwegeverbindung FRM5 Vor-
dertaunus ist ein wichtiger Baustein zur Zu-
kunft der Mobilität in der Region. Durch 
komfortable, leistungsfähige und sichere Ver-
bindungen für den Radverkehr rücken die 
Kommunen näher zusammen und leisten 
einen Beitrag zu einem nachhaltigeren Ver-
kehr“, sagte Rouven Kötter, Erster Beigeord-
neter des Regionalverbands und zuständig für 
Mobilität. Für Bürgermeister Adnan Shaikh 
und Erste Stadträtin Bärbel Grade aus 
Eschborn ist der Radschnellweg FRM5 „eine 
klare Botschaft für nachhaltige Mobilitätslö-
sungen, die einen ausgewogenen Mix aller 
Verkehrsträger fördert“. 
Die Länge der Vorzugstrasse von Frankfurt bis 
nach Friedrichsdorf beträgt 30 Kilometer. Eine 
Prämisse bei der Entwicklung der Trasse war 
die Verbindung der Städte des Vordertaunus 
untereinander. Voraussichtlich wird das Land 
Hessen Planung und Bau von Radschnellwe-
gen über die Richtlinie zur Förderung der 
Nahmobilität mit bis zu 80 Prozent fördern.
Mit der unterzeichneten Vereinbarung über-
nimmt der Regionalverband in enger Abstim-

mung mit den Kommunen die Koordination 
des Gesamtprojekts. In gemeinsamen Projekt- 
und Lenkungskreisterminen werden die Pla-
nungen mit beauftragten Planungsbüros abge-
stimmt. Die Einbeziehung und der enge Aus-
tausch mit den Kommunen stellt einen Er-
folgsfaktor für das Gesamtprojekt FRM5 dar. 
Die Stadt Frankfurt wird den Abschnitt vom 
Mainufer bis einschließlich Schloßstraße 
selbst planen und umsetzen.
Der nächste Schritt ist die Einreichung eines 
Förderantrags für die Planung beim Land 
Hessen. Im besten Falle kann im ersten Halb-
jahr 2024 mit der Planung begonnen werden. 
Mit einem Baubeginn ist nach Abschluss aller 
notwendigen Planungsschritte und Genehmi-
gungsverfahren gegen 2027 zu rechnen. Die 
Fertigstellung erster Bauabschnitte kann 
idealerweise 2028 erfolgen. 
Radschnellwege sind ein Baustein in der kom-
munalen Verkehrsplanung, um Klima- und 
Umweltschutz, Gesundheitsförderung und 
Lebensqualität einfach umzusetzen. Zur För-
derung des Radverkehrs bedarf es der erfor-
derlichen Infrastruktur. Dazu gehören kom-
fortable und sichere Wege, die es den Men-
schen ermöglichen, ihre alltäglichen Strecken 
auch mal per Rad zu fahren.
Weitere Infos zu allen Radschnellverbindun-
gen in der Region gibt es im Internet unter 
www.region-frankfurt.de/rsw.

Vereinbarung zum Radschnellweg steht

Wärmetechnik GmbH

Telefon: 06171 - 98 57 77 · 61440 Oberursel
service@frey-wt.de · www.frey-wt.de

Heizung • Sanitär • Klima
    - Effi ziente Heizsysteme
    - Wärmepumpen
    - Solaranlagen

Susanne Wray · Famous Fashion
Berliner Platz 10 · 61476 Kronberg
(gegenüber Katharinenstraße 4)

IONKRONBERG
FAMOUSFASH
susannewray

Mehr als 40 Top-Marken:
• Arma Leder • Diane v. Fürstenberg  
• Cambio • AG-Jeans • Patricia Pepe
• Missoni-Assecoires • Mother Jeans 
• Pinko • Rosso 35 • Sem per lei • Sly

• Philippe Modell Paris
und viele weitere Designer-Marken

50,– Euro Gutschein*  
*einmalig einzulösen ab einem 

Einkaufswert von 125,– Euro

Die Famous Fashion-Mädels 
freuen sich auf Ihren Besuch.

!
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FÜR DEN NOTFALL

Bundesweiter Ärztlicher Bereitschaftsdienst
in Hessen rund um die Uhr   116117

ÄBD Main-Taunus 
im Krankhaus Bad Soden
Kronberger Str. 36, 65812 Bad Soden Taunus, 
Telefon 06196-656
montags, dienstags, donnerstags 19 bis 24 Uhr
mittwochs, freitags 14 bis 24 Uhr
samstags, sonntags und feiertags 8 bis 24 Uhr

Kinder- und Jugend-ÄBD Frankfurt 
im Universitätsklinikum Frankfurt
Theodor-Stern-Kai 7, 60596 Frankfurt am Main

Kinder- und Jugend-ÄBD Frankfurt-West/
Main-Taunus im Klinikum Frankfurt Höchst
Gotenstraße 6-8, 65929 Frankfurt am Main, 
Telefon 069-31060
mittwochs, freitags 16 bis 20 Uhr
samstags, sonntags 9 bis 20 Uhr
feiertags und an Brückentagen 9 bis 20 UhrTaunus Nachrichtenwww. .de

Besuchen Sie auch 
unser neues 

Online-Portal

Ausstellungen
Sommerausstellung, im Jahr 2010 hat Stephan 
Guber mit seiner Figurengruppe „Das Versprechen“ 
ein markantes Erstlingswerk des Skulpturenparks ge-
schaffen, in diesem Sommer präsentiert der Bildhau-
er eine seiner aktuellsten Werkgruppen, die er „Das 
wiedergefundene Paradies – oder das Geheimnis der 
Sternennacht“ genannt hat, ganze 30 Skulpturen aus 
Eichenholz entfalten im Skulpturenpark ihre intuitive 
Wirkkraft (bis 15. Oktober) 
„Ernest Cole – House of Bondage“, zeigt rund 130 
Arbeiten aus dem gleichnamigen Fotobuch des 
südafrikanischen Fotografen und bedeutenden 
Chronisten der Apartheidpolitik, Ernest Cole 
(1940-1990), in der Deutschen Börse, „The Cube“, 
Mergenthalerallee 61, im Rahmen von öffentli-
chen Führungen zu besuchen, Anmeldung unter 
www.deutscheboersephotographyfoundation.org, 
„Open Saturday“ am 16. September (bis 17. Sep-
tember)
Weinsommer – Weinstand im Museumshof, vielfäl-
tige Weine von neun Rheingauer Winzern, Eschen-
platz, an neun Wochenenden von Donnerstag bis 
Samstag, 17-22 Uhr (bis 16. September) 
Weinstand – im Skulpturenpark, Kappen-Club-Nie-
derhöchstadt in Kooperation mit dem Weingut Lin-
denhof, jeweils donnerstags und freitags von 18-22 
Uhr (bis 25. August)

Veranstaltungen

Freitag, 21., bis Sonntag, 23. Juli
Leistungsklassen-Turnier „Westerbach Open“ 
beim „tennis westerbach eschborn“, Eichfeldstraße 
85, mehr Informationen und die Möglichkeit zur 
Anmeldung auf der Turnierseite von „mybigpoint“  

Dienstag, 25. Juli
Kindersummertime – „Sommerliches Kindersin-
gen“, für Kinder von zwei bis sechs Jahren, mit der 
Musikschule Taunus, Süd-West-Park, Am Sportfeld 
1, bei sehr schlechtem Wetter in der Stadthalle, 15 
Uhr        

Mittwoch, 26. Juli
Summertime-Konzert – „The Free Electric Band“ 
hat sich der Musik der 70er-Jahre verschrieben und 
spielt alles von Albert Hammond bis Led Zeppelin, 
Heinrich-von-Kleist-Schule, Dörnweg 53, 19.30 Uhr        

Montag, 24. Juli   
Sommertreff-Konzert, „Echos of New Orleans“, 
authentischer Jazz von Altmeistern, die in New 
Orleans/Louisiana und auf Tourneen in USA und Eu-
ropa schon ab Mitte der 60er- und vor allem in den 
70er-Jahren mit legendären „Creators of New Orleans 
Jazz“ aufgetreten sind, Platz hinter der „Alten 
Schule“, Schulstraße 7, 19-22 Uhr              

Dienstag, 25. Juli  
Minigolfen für Senioren, ein Angebot des 
städtischen Seniorenbeirates auf der Minigolfanlage 
Bad Soden, Kronberger Straße 6, 14.45 Uhr, immer 
am letzten Dienstag eines Monats (bis 26. September)            

Mittwoch, 26. Juli  
Vorlesestunde der Stadtbücherei, „Die Schnecke“, 
für Kinder von vier bis sieben Jahren, im Anschluss 
wird gemalt oder gebastelt, Anmeldung erbeten unter 

Telefon 06196-804333 oder per E-Mail an 
stadtbuecherei@schwalbach.de, Bürgerhaus Foyer, 
Marktplatz 1-2, 15.15 Uhr                     

Samstag, 29. Juli  
14. Schwalbacher Open-Air-Rockkonzert, „Route 
3014“, Rockclub Schwalbach, Parkplatz Firma 
Continental, Sodener Straße 9, 16.30-24 Uhr      

Donnerstag, 3. August  
Sommertreff-Konzert, „plug’n’play“, Titel von den 
Rolling Stones bis Pink Floyd, Bryan Adams, Chuck 
Berry, AC/DC, ZZ-Top und weiteren Größen der 
Rockmusik der 60er-, 70er- und 80er-Jahre, Markt-
platz, 19-22 Uhr

Donnerstag, 27. Juli
Kultur am Donnerstag – „Tigisti x Gregor“, sanfte 
Klänge der Akustik-Gitarre und eine prägnant 
einfühlsame Stimme, die an eine Tracy Chapman 
erinnert, treffen auf einen Kontrabass und eine 
Loopstation, Dienstleistungszentrum, Graf-Zeppe-
lin-Straße 10, 18 Uhr
Blutspende, DRK-Ortsvereinigung Eschborn-Nie-
derhöchstadt, Rathaus Sitzungssaal, 15-19.30 Uhr, 
um Terminreservierung wird gebeten unter www.
drk-blutspende.de                             

Sonntag, 30. Juli 
„Kino4Kids“, „Mavka – Hüterin des Waldes“, ab 
sechs Jahren, Eschborn K, Jahnstraße 3, 14.30 Uhr         

Dienstag, 1. August 
Kindersummertime – „Herr Wolf und die sieben 
Geißlein“, mit Pierre Schäfer, für Kinder ab fünf 
Jahren, Wiese hinter dem Bürgerzentrum, bei sehr 
schlechtem Wetter im Bürgerzentrum, 15 Uhr            

Mittwoch, 2. August 
Summertime-Konzert – „The Funk & The 
Curious“, von tanzbaren Funk-Tunes bis zur Soul-
ballade haben die Musiker alles im Gepäck, Feuer-
wehr Niederhöchstadt, Georg-Büchner-Straße 20, 
19.30 Uhr                             

Sonntag, 6. August 
„Kino4Kids“, „Meine griechischen Ferien“, ab sechs 
Jahren, Eschborn K, Jahnstraße 3, 14.30 Uhr
                      

Apothekendienst
Der Apotheken-Notdienst beginnt um 8.30 Uhr für 
24 Stunden. Von 20 bis 6 Uhr, an Sonn- und Feier-
tagen ganztägig, wird eine gesetzliche Notdienst-
gebühr von 2,50 Euro erhoben. Die aktuelle Not-
dienst-Apotheke ist zu erfahren über Telefon 0800-
0022833 (Festnetz/ kostenlos) und Telefon 22833 
ohne Vorwahl (für Handys in allen Funknetzen). 
Der Anruf kostet 69 Cent pro Minute. Im Internet 
ist die Suche unter www.aponet.de möglich.

Freitag, 21. Juli
Apotheke am Westerbach, Kronberg, 
Westerbachstraße 23, Tel. 06173-2025
Sonnen Apotheke, Kelkheim,
Am Kirchplatz 1, Tel. 06195-2266

Samstag, 22. Juli
Apotheke im Chinon-Center, Hofheim, 
Chinonplatz 6-12, Tel. 06192-2963373
Schloss Apotheke, Kronberg,
Friedrichstraße 69, Tel. 06173-5119

Sonntag, 23. Juli
Lorsbacher Apotheke, Hofheim,
Hofheimer Straße 5, Tel. 06192-26326
Quellen Apotheke, Bad Soden,
Zum Quellenpark 45, Tel. 06196-21311

Montag, 24. Juli
Apotheke am Markt, Kelkheim,
Frankenallee 1, Tel. 06195-6773250
Löwen Apotheke, Eschborn,
Hauptstraße 416, Tel. 06173-62525

Dienstag, 25. Juli
Brunnen Apotheke, Hofheim,
Weilbacher Straße 5, Tel. 06192-39666
Burg Apotheke, Königstein,
Frankfurter Straße 7, Tel. 06174-9929500

Mittwoch, 26. Juli
Glaskopf Apotheke, Glashütten,
Limburger Straße 29, Tel. 06174-63737
Hof Apotheke, Hofheim,
Alte Bleiche 9, Tel. 06192-27482
Pinguin Apotheke, Schwalbach,
Avrillestraße 3, Tel. 06196-83722

Donnerstag, 27. Juli
Globus Apotheke, Hofheim, 
Seilerbahn 2-4, Tel. 06192-99250
Hof Apotheke, Kronberg, 
Friedrich-Ebert-Straße 16, Tel. 06173-79771 

Freitag, 28. Juli 
Klosterberg Apotheke, Kelkheim,
Frankfurter Straße 4, Tel. 06195-2728
Rats Apotheke Oberhöchstadt, Kronberg,
Borngasse 2, Tel. 06173-61522

Samstag, 29. Juli
Rosen-Apotheke, Hofheim,
Rheingaustraße 46, Tel. 06192-96790
Taunus Apotheke, Schwalbach,
Friedrich-Ebert-Straße 4, Tel. 06196-86070

Sonntag, 30. Juli
Kur Apotheke OHG, Bad Soden,
Alleestraße 1, Tel. 06196-23605
Rosenapotheke im Center, Hattersheim,
Untertorstraße 13, Tel. 06190-936710

Montag, 31. Juli
Apotheke am Kreisel, Königstein, 
Bischof-Kaller-Straße 1a, Tel. 06174-9929140 
Limes Apotheke, Schwalbach,
Marktplatz 23, Tel. 06196-779980

Dienstag, 1. August
Central Apotheke, Eschborn, 
Götzenstraße 47, Tel. 06196-42521 
Staufen Apotheke, Kelkheim, 
Frankfurter Straße 48, Tel. 06195-2440

Mittwoch, 2. August
Kreuz Apotheke, Kriftel, 
Frankfurter Straße 14, Tel. 06192-42100
Marien Apotheke, Königstein, 
Hauptstraße 11-13, Tel. 06174-21597

Donnerstag, 3. August
Kur Apotheke, Kronberg, 
Frankfurter Str. 15, Tel. 06173-940980
Stein’sche Apotheke, Hofheim,
Wilhelmstraße 2, Tel. 06192-6221 

Die Band „plug’n’play“ heizt ein

Am Donnerstag, 3. August, von 19 bis 22 Uhr spielt die Band „plug’n’play“ in der Veran-
staltungsreihe „Sommertreff“ des Kulturkreises in Schwalbach auf dem Marktplatz. Mit dem 
Sound einer startenden Harley Davidson und dem Song „Born To Be Wild“ beginnt das Pro-
gramm von „plug’n’play“. „Lassen Sie sich von der Band mit Titeln von den Rolling Stones bis 
Pink Floyd, Bryan Adams, Chuck Berry, AC/DC, ZZ-Top und weiteren Größen der Rockmusik 
in die Zeit der 60er-, 70er- und 80er-Jahre versetzen“, so die Veranstalter.  Die Besetzung ist 
klassisch und besteht aus zwei Gitarristen, einem Bassisten, einem Schlagzeuger und einem 
Sänger. Alle Bandmitglieder sind „alte Hasen“, einige seit den 60er-Jahren des vorigen Jahr-
hunderts aktive Musiker. Die Bewirtung übernehmen die Hundefreunde Schwalbach. Weite-
re Informationen gibt es beim Kulturkreis Schwalbach unter Telefon 06196-81959 oder per 
E-Mail an kulturkreis@schwalbach.de. Foto: „plug’n’play“

Orleans-Jazz
Schwalbach (sbw). Am Montag, 24. Juli, von 
19 bis 22 Uhr spielen die „Echoes of New Orle-
ans“ in der Veranstaltungsreihe „Summer in the 
City“ des Kulturkreises in Schwalbach auf dem 
Platz hinter der Alten Schule. Den Besuchern 
präsentiert die Band authentischen Jazz von Alt-
meistern, die in New Orleans/Louisiana und auf 
Tourneen in USA und Europa schon ab Mitte 
der 60er-Jahre und vor allem in den 70er-Jahren 
mit legendären „Creators of New Orleans Jazz“ 
aufgetreten sind – natürlich mit einem weitge-
fächerten Repertoire mit Evergreens, aber auch 
selten zu hörenden Perlen des „Hot Jazz“, ohne 
zu kopieren, sondern frisch mit eigenen Arrange-
ments und Solovorträgen der Mitwirkenden vom 
Ragtime bis zum Popsong. Vom Alter her sind 
gleich drei „Hot Eighties“ unter den Musikern 
dabei – es wird jedoch kein bisschen leise. Mit 
dabei sind: John Defferary, Herbert Christ, Phil-
ippe de Smet, Wouter Nouwens, Brian Turnock 
und Peter Hermann. Die Bewirtung übernimmt 
„Bocadillo Streetfood“. Der Eintritt ist frei.

Ausstellung verlängert
Eschborn (ew). Die Ausstellung der Künst-
lerin Silvia Schmitt alias „Topenga“ wird bis 
zum 30. Juli verlängert. Die fotorealistischen 
Kunstwerke wirken auf den ersten Blick wie 
Fotogra�en, doch sind mit viel Geduld mit 
Blei- oder Buntstiften von Hand zu Papier 
gebracht worden. Das Museum in Eschborn 
ist mittwochs und samstags von 15 bis 18 Uhr 
sowie sonntags von 14 bis 18 Uhr geöffnet.
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MÜHELOS AUFSTEHEN
mit unseren höhenverstellbaren Betten

Bad Homburg:
Waisenhausstraße 2, 61348 Bad Homburg

Flagship-Store:
Hanauer Landstraße 174, 60314 Frankfurt

Cityhaus Frankfurt:
Sandgasse 6, 60311 Frankfurt

Die Künstlerin Franziska Kuo leitet den Ferienworkshop „Junges Atelier – Pop Art, Street Art 
und Mixed-Media“ des Eschborn K für Kinder und Jugendliche. Foto: Franziska Kuo

Kinderkino und Kunst im Eschborn K
Eschborn (ew). Im Eschborn K, Jahnstraße 3,  
wird wieder einiges Abwechslungsreiche ge-
boten. Am Sonntag, 30. Juli, um 14.30 Uhr 
wird im Rahmen von „Kino4Kids“ der Film 
„Mavka – Hüterin des Waldes“ gezeigt. Die 
riesigen ukrainischen Wälder stecken voller 
Geheimnisse. Im Schutz der Bäume leben 
wundersame Wesen im Einklang mit der Na-
tur. Mavka ist die junge Seele des Waldes – 
zart, sanftmütig und gütig. Alle sind erstaunt, 
als die obersten Waldgeister ausgerechnet die 
zierliche Mavka zu ihrer neuen Hüterin wäh-
len, um das Naturreich und die magische Le-
bensquelle – das Herz des Waldes – vor den 
Menschen zu beschützen. 
Noch ahnen die Waldbewohner nicht, wie nah 
ihre junge Hüterin den Menschen schon ist: 
Der sympathische Dorfjunge Lukas hat mit 
seiner wundervollen Musik Mavkas Herz be-
zaubert. Doch Unheil naht. Die selbstsüchtige 
Kilina will unbedingt in den Besitz der magi-
schen Lebensquelle gelangen. Kilina schürt 
Angst und Zorn zwischen den einfachen 
Dorfbewohnern und den scheuen Waldwesen. 
Meisterhaft illustriert und mit faszinierender 
Farbenpracht taucht „Mavka – Hüterin des 
Waldes“ ein in die magische Welt der slawi-
schen Mythen und Legenden. Inspiriert von 
dem klassischen ukrainischen Theaterstück 
„Waldlied“ von Lessja Ukrajinka, gelingt den 
Filmemachern Oleg Malamuzh und Oleksan-
dra Ruban ein atemberaubendes und berüh-
rendes Kinoabenteuer für die ganze Familie.
Das Eschborn K zeigt den Film in Kooperati-

on mit dem Ausländerbeirat der Stadt 
Eschborn im ukrainischen Original mit deut-
schen Untertiteln. Aufgrund der hohen Nach-
frage ist eine weitere Vorstellung am 13. Au-
gust geplant.
Im Rahmen des Kursprogramms wird in den 
Ferien der Workshop „Junges Atelier – Pop 
Art, Street Art und Mixed-Media“ von Mon-
tag, 24. Juli, bis Freitag, 28. Juli, jeweils von 
10 bis 14 Uhr angeboten. Es sind noch Plätze 
frei beim Workshop, der sich bewusst an Ju-
gendliche zwischen neun und zwölf Jahren 
richtet. Hier kann sich jeder ausprobieren 
oder so richtig auf „das eigene Ding“ konzen-
trieren. 
Die Künstlerin Franziska Kuo zeigt individu-
ell, wie jeder seine malerischen Fähigkeiten 
Schritt für Schritt voranbringen kann. Malen 
mit Acrylfarben – das Glück, sich selbst und 
die eigenen Fähigkeiten zu entdecken. Es 
werden keine Vorkenntnisse erwartet, und die 
Materialien werden gestellt. Die Anmeldung 
erfolgt über das Kursprogramm unter Num-
mer 232-5-20.
Die Sommerkurse „Gymnastik nach J. Pila-
tes“ (Kursnummer  232-2-651) und „Pilates 
– next Level“ (Kursnummer 232-2-652) star-
ten am Dienstag, 25. Juli, um 19 Uhr bezie-
hungsweise 20 Uhr. Pilates ist ein ganzheitli-
ches Training („Body and Mind Workout“). 
Anmeldung über das Kursprogramm.
Weitere Informationen zu den Programmen 
des Eschborn K �nden Interessierte im Inter-
net unter www.eschborn-k.de.

Rock-Open-Air „Route 3014“

Am Samstag, 29. Juli, �ndet von 16.30 bis 24 Uhr auf dem Continental Parkplatz, Hinter der 
Röth, das Schwalbacher Rock-Open-Air-Konzert 2023 statt. Eröffnet wird es von der Band 
„Pollution“, danach folgen die Bands „Postmodern Fantasy“ und „V.E.R.S.U.S.“ sowie schließ-
lich als „Headliner“ „Roughhouse“. Der Eintritt ist frei. Für Essen und Trinken ist gesorgt, die 
Bewirtung übernimmt der Ball-Spiel-Club (BSC) Schwalbach. Veranstalter sind der Rock Club 
Schwalbach, der Kulturkreis Schwalbach und die Stadt Schwalbach. Die Freiluft-Rock-Veran-
staltung �ndet nun schon zum 14. Mal statt. Das „Route-3014-Open-Air“ ist ein einmaliges 
Ereignis im Rhein-Main-Gebiet und hat sich unter den Freunden des Hardrock inzwischen 
etabliert. Als geradezu idealer Standort stellte sich der Parkplatz der Continental heraus: eine 
große Fläche, zentral gelegen, mit S-Bahnanschluss und Parkplätzen. Die drei Veranstalter 
danken deshalb dem Unternehmen für die freundliche und unbürokratische Überlassung des 
Parkplatzes. Im Namen der Veranstalter bittet Bürgermeister Alexander Immisch die Nachbarn 
um Verständnis. „Die Veranstaltung �ndet einmal im Jahr statt. Sie wird im Wesentlichen von 
einem sehr engagierten Verein, dem Rock Club Schwalbach, auf die Beine gestellt. Dieser trägt 
damit zur Vielfalt des kulturellen Lebens in unserer Stadt bei, die man auch dann schätzen 
sollte, wenn man nicht zu den Hardrock-Fans zählt.“ Michael Schedelik, Ehrenpräsident des 
Rock Clubs Schwalbach, Bürgermeister Alexander Immisch und Anke Kracke, Geschäftsfüh-
rerin des Kulturkreises Schwalbach (v. l.), freuen sich auf die 14. Au�age des Schwalbacher 
Rock-Open-Air-Konzerts „Route 3014“. Foto: Stadt Schwalbach

Songs der 1970er-Jahre und 
Singer-Songwriterin Tigisti
Eschborn (ew). Das „Summertime“-Pro-
gramm der Stadt Eschborn geht in die sechste 
Woche. „The Free Electric Band“ gibt am 
Mittwoch, 26. Juli, um 19.30 Uhr ein Konzert 
an der Heinrich-von-Kleist-Schule, Dörnweg 
53. „The Free Electric Band“ hat sich der Mu-
sik der 70er-Jahre verschrieben und spielt al-
les von Albert Hammond bis Led Zeppelin. 
Die Songs dieser legendären Ära spielen die 
sechs Musiker mit wahrer Hingabe. Das Re-
pertoire scheint unerschöp�ich: Die Hits von 
C.C.R., Hot Chocolate, Status Quo, The Who 
und Jethro Tull sind nahe am Original ange-
siedelt, sodass der Funke schnell auf das Pub-
likum überspringt. Eine Zeitreise in die 70er-
Jahre, die ganz viel Spaß verspricht. Für das 
leibliche Wohl der „Summertime“-Gäste sor-
gen an diesem Abend die Eschborner Käw-

wern.  In der Reihe „Kultur am Donnerstag“ 
treten am Donnerstag, 27. Juli, um 18 Uhr 
„Tigisti x Gregor“ am Dienstleistungszent-
rum, Graf-Zeppelin-Straße 10, auf. 
Zwischen Tagträumen und dem echten Leben 
�nden sich die Lieder der Singer-Songwrite-
rin Tigisti wieder. Sanfte Klänge der Akustik-
Gitarre und eine einfühlsame Stimme, die an 
eine Tracy Chapman erinnert, treffen auf ei-
nen Kontrabass und eine Loopstation. Damit 
formt Bassist Gregor Praml völlig neue Klän-
ge an seinem Instrument. Mit Tigisti gibt es 
schönsten Singer-Songwriter-Style und das 
sogar zweistimmig. Für Getränke ist gesorgt. 
Sitzgelegenheiten sind vorhanden. Der Ein-
tritt ist frei. Bei schlechtem Wetter �ndet das 
Konzert unter dem Dach des Dienstleistungs-
zentrums statt. 

„The Free Electric Band“ spielt bei „Summertime“ Musik der 70er-Jahre von Albert Ham-
mond bis Led Zeppelin. Foto: The Free Electric Band

Armbänder und 
Ketten gestalten
Eschborn (ew). Die  
Schmuckwerkstatt „Arm-
bänder und Ketten selbst ge-
stalten“ der Evangelischen 
Kirchengemeinde, die am 
28. Juli von 17 bis 19.30 Uhr 
im Mehrgenerationenhaus, 
Hauptstraße 18, Raum 2, 
statt�ndet, richtet sich an Er-
wachsene und Jugendliche. 
Unter Anleitung von Elfrie-
de Stoßberg ist es gar nicht 
so schwer, Schmuckstücke 
selbst herstellen zu können: 
Ketten, Ringe, Ohrringe – 
aus Glasperlen und Halb-
edelsteinen. So entstehen 
mit ein bisschen Geschick 
individuelle Accessoires. 
Teilnahmekosten: acht Euro 
für Erwachsene, drei Euro 
für Kinder. Es entstehen Ma-
terialkosten, die nach Ver-
brauch abgerechnet werden. 
Anmeldungper E-Mail an 
anja.mahne@ekhn.de oder 
unter Telefon 06196-
9314857 (AB) bis 25. Juli. 
Falls keine Rückmeldung 
erfolgt, ist man angemeldet 
und die Teilnahme ist sicher.

Neue Angebote der Musikschule
Eschborn (ew). Das Angebot der Musikschu-
le wird ab dem kommenden Schuljahr noch 
reichhaltiger: In der „Band-Klasse“ liegt der 
Fokus auf dem gemeinsamen Spiel in einer 
Band. Im wöchentlichen Band-Unterricht ste-
hen die Grundlagen des gemeinsamen Musi-
zierens wie Groove, Interaktion sowie Reper-
toireaufbau im Mittelpunkt. Zusätzlich be-
kommen alle Teilnehmer 30 Minuten Einzel- 
oder Zweier-Unterricht für ihr Instrument bei 
einer Fachlehrkraft. Der Instrumentalunter-
richt liegt – soweit organisatorisch möglich – 
direkt vor dem 50-minütigen Band-Unter-
richt. Dieser �ndet donnerstagnachmittags in 
Eschborn-Niederhöchstadt statt mit Beginn 
Ende September. Die monatliche Gebühr für 
die Kombi Zweier-Unterricht/Band-Unter-
richt beträgt 68 Euro, für Einzelunterricht/
Band-Unterricht fallen 99 Euro an.
Das „Pop-Camp“ umfasst sechs 90-minütige 
Einheiten. Die Themen und Schwierigkeits-
grade variieren und werden spätestens vier 

Wochen vor Beginn bekannt gegeben. Im ers-
ten Kurs wird das iPad als Instrument genutzt, 
um gemeinsam elektronische Musik live zu 
erschaffen. Marek Herz und Martin Kliem 
vermitteln die Grundlagen des gemeinsamen 
Musik-Machens: Basiswissen in Musiktheo-
rie, aufeinander hören und achten, gemeinsa-
mer Puls und Dynamik von Popmusik. Im 
zweiten Teil des Kurses wird es darum gehen, 
Songideen zu erstellen und diese mittels der 
iPads aufzunehmen. 
Schüler ab zwölf  Jahren können sich für jedes 
Thema separat anmelden. Der Sechser-Block 
kostet 135 Euro und �ndet montags von 18.30 
bis 20 Uhr in Eschborn in der Unterortstraße 
23, statt. Der erste Termin ist der 25. Septem-
ber. Ein eigenes iPad sollte mitgebracht wer-
den – einige wenige können für 20 Euro aus-
geliehen werden. Da die Teilnehmerzahl be-
grenzt ist, emp�ehlt sich für beide Kurse eine 
rasche Anmeldung unter https://anmeldung.
musikschulverwaltung.de/eschborn.



– Kalenderwoche 29 Donnerstag, 20. Juli 2023ESCHBORNER WOCHE ·  SCHWALBACHER WOCHESeite 4

akustik@augeundohr.com

Rufen Sie an und vereinbaren 
einen Termin.

Die Teilnahme ist kostenfrei und ohne 
Verpflichtung.
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Inh. Ekkhard Fritz
Berliner Platz 2
61476 Kronberg
Tel.: 0 61 73 – 99 77 301
Fax: 0 61 73 – 99 77 304

Hören ohne Limits!
Klares Sprachverstehen

Exzellente Klangqualität

Komfortabel dank modernster 
Akku-Technologie

Jetzt

die neuen 

Hörgeräte 

testen.

Sechs verschiedene Chöre bringen das vollbesetzte Bürgerzentrum Niederhöchstadt zum 
Klingen. Foto: Reinhard Birkert

Eschborner Chöre begeistern Publikum
Eschborn (ew). Endlich konnte eine langjäh-
rige Tradition nach der Pandemiezeit wieder 
aufgegriffen werden: Zum elften Mal präsen-
tierten sich die Eschborner Chöre im vollbe-
setzten Bürgerzentrum in Niederhöchstadt. 
Sechs Chöre mit etwa 150 Mitwirkenden 
präsentierten ein gut zweistündiges und viel-
fältiges Programm unter dem Motto „Klang-
welten von Klassik bis Pop“.
Es wirkten mit: „Song�re“, der evangelische 
Kirchenchor Niederhöchstadt/Steinbach, der 
Gospelchor St. Nikolaus Niederhöchstadt, der 
Gesangverein „Vorwärts“, das Frauenensemb-
le des Gemischten Chors und die „Sinfonie“.
Durch das Programm führte Jörg Woinowski.
Zu Beginn konnte Vorsitzender Heinz Högel 
für den Gemischten Chor die höchste deut-
sche Auszeichnung für Amateurchöre entge-
gennehmen: die Zelter-Plakette.
Der Bundespräsident verleiht sie an Chöre, 
die seit mindestens 100 Jahren ununterbro-
chen musikalisch wirken und sich besondere 
Verdienste um die P�ege der Chormusik und 
des deutschen Volksliedes erworben haben. 
Mit der Plakette wird auch eine vom Bun-
despräsidenten unterzeichnete Urkunde über-
reicht. „An die Festbroschüre und die Jubi-

läumsfeier zum 100-jährigen Bestehen des 
Chores, die ich als Stadtverordnetenvorste-
her mitgestalten konnte, kann ich mich noch 
gut erinnern. Es sind nachhaltige kulturelle 
‚Leuchttürme‘ gewesen“, erinnert sich Rein-
hard Birkert.
Dann trugen die sechs Chöre jeweils vier Lie-
der vor. Mit viel Engagement, guten Ideen 
und vor allem Begeisterung. Eine Begeiste-
rung, die auch schnell das Publikum in seinen 
Bann gezogen hat. „Als Besucher kann man 
nur erahnen, wieviel Zeit und Fleiß die Pro-
ben für das Konzert gekostet haben,“ so Rein-
hard Birkert. „Wir können als Stadt Eschborn 
stolz sein, so eine vielfältige Kultur des Chor-
gesangs in unserer Stadt zu haben. Die Chöre 
sind ein wichtiger Teil unserer Stadtkultur. 
Durch verschiedene Aktivitäten bereichern 
sie unser Stadtleben. Und die Chöre bieten 
allen interessierten Bürgern die Möglichkeit, 
im Chor mitzusingen und mitzuwirken. Chor 
ist immer eine Gemeinschaftsleistung und ein 
Gemeinschaftserlebnis. Und für jeden ist es 
auch ein Stück Erfüllung, sich mit seinen Ta-
lenten und Fähigkeiten einzubringen.
„Herzlichen Dank für das wunderbare Kon-
zert und herzlichen Glückwunsch an den Ge-

Sommerferien in der Stadtbücherei
Schwalbach (sbw). Pünktlich zum Beginn 
der Sommerferien hat die Stadtbücherei 
Schwalbach ihr Angebot im Interimsquartier 
im Schwalbacher Rathaus erweitert. 
Es ist jeweils ein Regal mit Jugendbüchern 
ab zwölf Jahren und ein Regal mit Sachbü-
chern zum Stöbern sowie eine kleine Aus-
wahl englischer Bücher für Erwachsene und 
Kinder hinzugekommen. Ab sofort sind auch 
die DVDs und die Hörbücher für Kinder und 
Erwachsene wieder direkt und ohne Vorbe-
stellung in der Interimsbücherei auszuleihen.
Auch wurde der Raum zwischen der Kin-
der- und der Erwachsenenbücherei mit zwei 
Arbeitsplätzen und einem Aufenthaltsbereich 
mit Sofas zum Schmökern ausgestattet. 
In den Sommerferien hat die Bücherei in den 
ersten vier Ferienwochen regulär geöffnet. 
Das Team der Stadtbücherei lädt noch einmal 
alle Kinder der ersten bis sechsten Klassen 

zum Sommerleseclub ein. Reiseführer können 
zu vielen Reisezielen ausgeliehen werden. 
Das Team der Stadtbücherei emp�ehlt hier 
eine Vorbestellung.
In den letzten beiden Ferienwochen schließt 
die Stadtbücherei Schwalbach für ihre zwei-
wöchige Sommerpause. Der letzte Öffnungs-
tag vor der jährlichen Sommerschließungszeit 
ist Freitag, 18. August.
Von Dienstag, 22. August, bis Freitag, 1. Sep-
tember, bleibt die Stadtbücherei Schwalbach 
geschlossen. Der erste Öffnungstag nach den 
Ferien ist Dienstag, 5. September.
Während der Schließungszeit können Nutzer 
der Stadtbücherei weiterhin E-Books, E-Au-
dios, E-Videos und E-Paper im Internet unter 
www.hessen.onleihe.de kostenlos und digital 
ausleihen.
Das Team der Stadtbücherei Schwalbach 
wünscht eine schöne Sommerzeit.

Glückwünsche 
für 194 Schulabsolventen
Eschborn (ew). 120 Abiturienten und 74 Ab-
solventen der Haupt- und Realschule wurden 
kürzlich an der Heinrich-von-Kleist-Schule 
(HvK) verabschiedet. Im Rahmen von zwei 
Festakten im Kleist-Forum der Schule wurden 
am Mittwoch und Donnerstag die Zeugnisse 
überreicht. 
Doch damit waren die Feierlichkeiten noch 
nicht beendet. Die Haupt- und Realschüler 
trafen sich am Abend nach der of�ziellen 
Schulfeier zum gemeinsamen Schulabschluss 
in ihren Klassen. Für die Abiturienten ging es 
Mittwochabend zu einer großen Party in einen 
Club nach Kelkheim. Höhepunkt der Festivi-
täten für die Abiturentia 2023 war allerdings 
der traditionelle Ball, der am Freitagabend in 
einem Saal in Hattersheim stattfand.
Natürlich wurden auch in diesem Jahr wie-
der zahlreiche Preise und Auszeichnungen 
an einzelne Schüler überreicht. Mit dem 
Kleist-Preis für die besten Leistungen zeich-
nete Bürgermeister Shaikh die Realschülerin 
Maya Diekmann und Julian Rauch sowie die 
Hauptschüler Dilara Derin und Manuela Mil-
jak aus. Bei den Abiturienten erzielten sieben 
Schüler die Traumnote 1,0. Dabei konnten 

Svenja Herberth und Felix Hartmann die 
meisten Punkte verbuchen und erhielten den 
Kleist-Preis. 
Timo Christian, Emma Ilkenhans, Clara 
Kühnhausen, Julian Rauch, Laura Shaikh, 
Friederike Schimmel und Mina Tokhi 
wurden für ihr außerordentliches schulisches 
Engagement mit einem Buchpreis ausge-
zeichnet. 
Den Preis der Vereinigung Deutscher Ma-
thematiker erhielt Felix Hartmann. Der Preis 
der Gesellschaft Deutscher Chemiker wurde 
ebenfalls an Felix Hartmann verliehen und 
die Physikalische Gesellschaft zeichnete Emil 
Blomberg für seine besonderen Leistungen 
im Fach Physik aus. Susanna Glowalla erhielt 
den Karl-von-Frisch-Abiturpreis als beste 
Heinrich-von-Kleist-Schule-Abiturientin im 
Fach Biologie. Ebenso wurde Clara Kühn-
hausen ausgezeichnet. „MINT-EC-Zerti�ka-
te“ gingen an Felix Hartmann, Zulma Keller, 
Sven Weber und Hoai An Nguyen.
Weitere Informationen rund um die Hein-
rich-von-Kleist-Schule gibt es unter Telefon 
06196-95700 oder unter www.kleist-schule.
de.

Zweimal volles Haus an der HvK: Fast 200 Schüler wurden in der vergangenen Woche im 
Kleist-Forum verabschiedet.  Foto: HvK

Hallenbad schließt 
wegen Grundreinigung
Eschborn (ew). Das Hallenbad des Wiesen-
bads schließt wegen der jährlichen Grundrei-
nigung und der Revision während der Zeit 
der hessischen Sommerferien sechsWochen 
lang von Montag, 24. Juli, bis Freitag, 1. Sep-
tember. Das Freibad des Wiesenbads ist wäh-
rend dieser Zeit von Montag bis Donnerstag 
zwischen 7 und 20 Uhr sowie von Freitag bis 
Sonntag zwischen 7 und 21 Uhr geöffnet. Die 
Sauna kann in folgenden Zeiträumen besucht 
werden: Montag, 14 bis 21 Uhr: Familiensau-
na; Dienstag, 9 bis 13.30 Uhr: Damensauna; 
14 bis 21 Uhr: Herrensauna; Mittwoch, 9 bis 
21 Uhr: Damensauna; Donnerstag, 9 bis 21 
Uhr: Familiensauna; Freitag, 9 bis 21 Uhr: 
Familiensauna; und an den Wochenenden 
samstags und sonntags, jeweils 9 bis 20 Uhr:
Familiensauna.

Spielenachmittage 
und Seniorenfrühstück
Eschborn (ew). Zum Spielenachmittag im 
Bürgerzentrum Niederhöchstadt, Montgeron-
platz 1, laden Doris Seeger und Rosemarie 
Rosenberger ein. „Rummy Cup“, Kniffel und 
Canasta stehen auf dem Programm. Kaffee 
und Kaltgetränke können gegen eine kleine 
Spende genossen werden. Am Mittwoch,  2. 
, 16. und 30. August, jeweils von 14 bis 16 
Uhr, �nden die Spielenachmittage statt. Die 
beiden aktiven Niederhöchstädterinnen hat-
ten zusammen mit Seniorendezernent Helmut 
Bauch 2022 die Gruppe gestartet. Ein spon-
tanes Vorbeikommen ist möglich. Die Seni-
orenfrühstücke �nden am 26. Juli, 9. und 23. 
August, jeweils ab 10 Uhr, ebenfalls im Bür-
gerzentrum statt. Für das Frühstück bitte bei 
Ester Surkau unter Telefon 0151-28844160 
anmelden.
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Schützen laden zum Schießen
Eschborn (ew). Am 14. Juli fand bei der  
Schützengesellschaft Eschborn das Stadtver-
ordneten- und Magistratsschießen statt. Ver-
treter der Stadtverordnetenversammlung so-
wie Mitglieder des Magistrats nahmen freudig 
die Einladung zum sportlichen Wettkampf an 
und zeigten großes Interesse an dieser beson-
deren Veranstaltung.
Begrüßt wurden die Lokalpolitiker durch den 
Vorsitzenden Uwe Brückmann. Im Anschluss 
folgten Grußworte durch Bürgermeister Ad-
nan Shaikh, Stadtverordnetenvorsteher Mar-
kus von Sternheim sowie der Ersten Stadträtin 
Bärbel Grade.
Der freundschaftliche Wettbewerb erfolgte in 
der Disziplin Au�ageschießen mit dem Luft-
gewehr (fünf Schuss Probe, fünf Schuss Wer-
tung). Das Ziel war hierbei zehn Meter vom 
Schützen entfernt, die Zehn ist lediglich 0,5 
Millimeter im Durchmesser groß. Es ist also 
höchste Präzision erforderlich. 
Mit 46/50 Punkten gewann Reinhard Birkert 
(Stadtverordneter) und wurde für sein beson-
deres Zielvermögen mit einem Pokal prä-
miert. Den zweiten Platz teilten sich Bärbel 
Grade (Erste Stadträtin) und Ulrike Richter 
(Stadtverordnete) mit jeweils 45 von zu errei-
chenden 50 Punkten. Ein fantastisches Ergeb-

nis nach Meinung der Schützengesellschaft. 
Auch eine Besichtigung des modernisierten 
Großkaliberstandes wurde angeboten sowie in 
diesem Zusammenhang die Möglichkeit eine 
erlaubnisp�ichtige Waffe (Unterhebelrepetie-
rer, Pistole, Revolver) auszuprobieren. 
Ein besonderes Dankeschön geht an dieser 
Stelle an Monika und Willi Böhrer, die alle 
mit Speis und Trank umsorgten. Der Tafel-
spitz mit Apfelkren begeisterte die Teilneh-
mer, und die Panna Cotta mit Erdbeersauce 
rundete das Menü ab. Die herzliche Unterstüt-
zung von Monika und Willi trug maßgeblich 
zum Gelingen des Tages bei und wurde von 
allen Anwesenden mit großer Dankbarkeit 
entgegengenommen. Das Stadtverordne-
ten- und Magistratsschießen war nicht nur 
ein Wettbewerb, sondern auch eine Gele-
genheit für einen regen Austausch und eine 
Stärkung der Gemeinschaft. Alle Beteiligten 
hatten sichtlich Freude und bekamen einen 
Eindruck, dass Sportschießen ein Sport ist, 
der Körperbeherrschung, Konzentration und 
Nerven erfordert. Alle Interessierten können 
dienstags ab 17.30 Uhr die Schützengesell-
schaft besuchen und mehr über die vielseitige 
Welt des Sportschießens erfahren, auch im 
Internet unter www.schuetzen-eschborn.de.

Der Frühling, der im Sommer kam
Eschborn (ew). Dem Buchladen „7. Him-
mel“ war es erneut gelungen, Tim Frühling, 
den bekannten Autor und Moderator aus dem 
hr-Fernsehen, für eine Lesung am Dienstag, 
11. Juli, zu gewinnen. Trotz des schwülwar-
men Wetters hatten sich zahlreiche Zuhörer, 
darunter etliche „Wiederholungstäter“, in den 
Räumlichkeiten der evangelischen Andreas-
gemeinde eingefunden, um Tim Frühling live 
zu erleben. 
Zu Beginn der Veranstaltung gab der Au-
tor einen kurzen Abriss seiner Anfänge als 
Schriftsteller. So kam ihm die Idee zu seinem 
ersten Buch „Der Kommissar in Badeshorts“ 
während eines Urlaubs auf Teneriffa beim 
Blick von der Liege auf das Hotelhochhaus: 
„….wenn da, aus der 11. Etage, jetzt jemand 
runter�ele.“ Sein sechster und neuester Krimi 
„Der Kommissar in Wanderschuhen“ spielt 
aber gar nicht weit von uns entfernt – nämlich 
in der Rhön.
Eine bunt zusammengewürfelte Wandergrup-
pe begibt sich mit einem schräg-humorigen 

Gruppenleiter für eine Woche auf Rhön-Tour. 
Natürlich kommt es zu kleineren Spannungen 
zwischen den liebevoll skizzierten Charakte-
ren bis hin zu unvorhergesehenen Zwischen-
fällen. Wohl auch zu einem Mord – aber hie-
rüber ließ der Autor sein Publikum mit einem 
Augenzwinkern im Ungewissen.
Ein unterhaltsamer Abend, bei dem sich Hu-
mor und Spannung die Waage hielten, und 
der de�nitiv Lust auf die Lektüre des Buches 
machte. Geduldig standen die Lesebegeister-
ten in der Warteschlange, um sich eine per-
sönliche Widmung von Tim Frühling in ihr 
neu erworbenes Buch abzuholen.
Seine Passion für das Wandern wird der Au-
tor auch in seinem nächsten Buch verarbeiten. 
Geplant ist ein Wanderführer für das nördli-
che Rhein-Main-Gebiet, abseits der Trampel-
pfade. Man darf gespannt sein und sich bereits 
jetzt auf die nächste Lesung im Jahr 2024 mit 
Tim Frühling freuen, wenn der Buchladen „7. 
Himmel“ ihn wieder als Gast willkommen 
heißen darf.

Mitglieder des „7. Himmel“-Teams mit Tim Frühling (Mitte): Antje Knuth, Christa Kurth, Ca-
roline Römer und Petra Funke (Co-Leitung), Ute Riedel, Hildegard Etzel (v. l. hinten), Elvira 
Schwintzer, Biggi Heinicke, Sophie Griese und Cora Diemer (v. l. vorne). Foto: 7. Himmel

„Sport im Park“ mit dem Turnverein
Eschborn (ew). Der Turnverein Eschborn 
(TVE) hat im Sommer mit „Sport im Park“ 
wieder einiges zu bieten.
Einen Fitnesszirkel im Freien oder ein Ko-
ordinationstraining mit Spaß meistern, das 
und mehr ist möglich am 24. Juli beim „Sport 
im Park“ mit Übungsleiterin Melanie. Die 
Teilnehmer treffen sich um 18 Uhr an der 
Tartanbahn der Heinrich-von-Kleist-Schule. 
Bei Rückfragen kann sich jeder unter Tele-
fon 06196-955415 (AB) melden oder eine E-
Mail an info@tv-eschborn.de schreiben. Der 
TV Eschborn freut sich über alle Teilnehmer.
„Möchtest du Yoga gerne kennenlernen oder 
hast schon Erfahrung auf der Matte und 
möchtest die Gelegenheit nutzen unter freiem 
Himmel Yoga zu praktizieren? Dann bist du 
hier genau richtig: Rolle deine mitgebrach-
te Matte auf der Wiese zwischen Teich und 
Schule aus, und lass dich überraschen! Am 
31. Juli, um 18 Uhr geht‘s mit Übungsleiterin 
Cora los, und wir treffen uns an der Tartan-
bahn der Heinrich-von-Kleist-Schule“, so der 
TVE. Bei Regen fällt die Stunde aus.
Walking mit Michaela �ndet am 7. August 
statt. Die Teilnehmer treffen sich um 18 Uhr 
an der Tartanbahn der Heinrich-von-Kleist-
Schule bei Wind und Wetter. Im Rahmen 
der Aktion „Sport im Park“ möchte der TVE 
gemeinsam zum Walking starten. Es werden 
kurze Pausen eingelegt, die mit kleinen gym-
nastischen Übungen sinnvoll gefüllt werden. 
Es wird auch die richtige Technik erklärt.
Den Einstieg in das Sportabzeichen ermögli-
chen Thomas und Michaela am 14. August.

Um das Deutsche Sportabzeichen zu erhal-
ten, muss jeder in den vier Disziplingruppen 
Kraft, Schnelligkeit, Koordination und Aus-
dauer seine Fähigkeiten unter Beweis stellen. 
Hierzu stehen Angebote aus der Leichtath-
letik zur Auswahl. Der TVE freut sich auf 
viele Teilnehmer. Sie treffen sich bei Wind 
und Wetter um 18 Uhr an der Tartanbahn der 
Heinrich-von-Kleist-Schule.
„Pilates – Open-Air“ bietet der TVE mit Mi-
chaela am 21. August an. „Wolltest du schon 
immer wissen, was genau Pilates ist? Du 
kannst bei uns ausprobieren, ob du Spaß daran 
hast, eine sanfte, aber sehr effektive Sportart 
auszuüben. Das Training ist für alle geeignet. 
Wir treffen uns um 18 Uhr an der Tartanbahn 
der Heinrich-von-Kleist-Schule bei Wind und 
Wetter. Bitte bringt eine eigene Matte mit“, so 
der Turnverein.
Am 28. August gibt es Frischluft-Zirkeltrai-
ning für Einsteiger und Fortgeschrittene mit 
Michaela. „Hast du vielleicht noch das lang-
weilige Zirkeltraining aus deiner Schulzeit 
vor Augen? Dann lass dich überraschen, was 
sich in der Sportwelt positiv verändert hat und 
mache bei unserem Fitnesszirkel mit. Egal ob 
du Anfänger oder Fortgeschritten bist, jung 
oder reifer – wir freuen uns auf dich!“, so die 
Verantwortlichen des TVE.
Dazu treffen sich die Teilnehmer um 18 Uhr 
an der Tartanbahn der Heinrich-von-Kleist-
Schule – bei Wind und Wetter.
Bei Rückfragen können sich Interessierte un-
ter Telefon 06196-955415 (AB) melden oder 
per E-Mail an info@tv-eschborn.de.

Eröffnung des neuen Kunstrasenplatzes

Ob es möglich ist, mindestens 100 Fans der Eintracht Frankfurt um 10 Uhr an einem Sonntag 
auf die Westerbach-Sportanlage in Niederhöchstadt zu bringen? Diese Wette gegen Steffen 
Stoldt, Geschäftsführer des Globus Eschborn, ist Bürgermeister Adnan Shaikh eingegangen. 
Immerhin standen 300 Grillwürstchen auf dem Spiel, die Stoldt als Wetteinsatz in Aussicht 
stellte. Für die Eschborner Fußballfans war das natürlich kein Problem und so versammelten 
sich am Sonntag, 2. Juli, rund 120 Eintracht-Fans – ausgestattet mit Fahnen, Trikots und Fan-
schals – an der Sportanlage, auf der vor Kurzem ein neuer Kunstrasen verlegt wurde. Dieser 
wurde bei sonnigem Wetter auch gleich mit einem kleinen Fußball-Turnier mit Mannschaften 
aus der Region eingeweiht. Besonders an dem neuen Kunstrasen ist, dass er der erste und ein-
zige im gesamten Main-Taunus-Kreis ist, der eine Textur wie gemäht aufzeigt. Bereits vor gut 
drei Jahren waren die Veränderungen auf dem Sportplatz im Rahmen eines ersten Gesprächs 
zwischen Bürgermeister Adnan Shaikh und Alexander Seybold, dem Ersten Vorsitzenden des 
Turn- und Rasensportverein Niederhöchstadt, angeregt worden. Der neue Untergrund ermög-
licht eine deutlich höhere Auslastung: Laut Angaben des Vereins stehen 300 Betriebsstunden 
auf dem Naturrasen gut 1100 Betriebsstunden auf dem Kunstrasen gegenüber. Auch eine neue 
LED-Flutlichtanlage hat der Platz erhalten. Die Kosten für die Neugestaltungsmaßnahmen 
betragen in etwa 1,7 Millionen Euro. Insgesamt wurden die Arbeiten in knapp 31 Kalender-
wochen ausgeführt, wobei die Endabnahme gut zwei Wochen früher als geplant durchgeführt 
werden konnte. Foto: Stadt Eschborn

Werkstattgespräche regen Ideen an
Eschborn (ew). Vor einigen Wochen luden die 
Verantwortlichen für die Sanierung und den 
Neubau von Rathaus, Stadthalle und Stadtbü-
cherei die Bürger zu drei Werkstattgesprächen 
rund um das Bauvorhaben ein.
Das Architekturbüro „Löhle.Neubauer“ prä-
sentierte die ersten Planentwürfe zur zukünf-
tigen Innengestaltung der öffentlichen Berei-
che. Im Anschluss daran hatten die Teilnehmer 
Gelegenheit, Lob und Kritik zu äußern, eigene 
Ideen einzubringen oder Fragen zu stellen 
„Alle drei Veranstaltungen waren gut besucht. 
Unser Konzept, die Bürger im Laufe der Pro-
jektplanung immer wieder zu involvieren, 
ist damit gelungen. Die drei Gebäude, die 
zukünftig am Rathausplatz entstehen, sollen 
schließlich vor allem ihnen, den Bürgern, 
zugutekommen“, freute sich Bürgermeister 
Shaikh. Der erste Abend widmete sich thema-
tisch dem Rathausgebäude. Hier lag der Fokus 
der eingehenden Ideen allerdings weniger auf 
dem Gebäude selbst, sondern vielmehr auf 
dem Rathausplatz. Den Vorschlägen der Bür-
ger war zu entnehmen, dass viele sich einen 
Rathausplatz wünschen, der nicht nur funkti-
onal, sondern auch als Aufenthaltsort attrak-
tiv ist. So wurden beispielsweise beschattete 
Sitzmöglichkeiten, Trinkwasserspender, Was-

serspiele oder ein neues Café genannt.Aber 
auch neu durchdachte Parkmöglichkeiten in 
der Tiefgarage und überdachte Lastenradstell-
plätze wurden angeregt.
Den zweiten Abend nutzten einige Eschbor-
ner Vereine, um ihre Wünsche für die neue 
Stadthalle zu formulieren. Genannt wurden 
beispielsweise eine Werkstatt, die ganzjährig 
für Kulissenbau genutzt werden kann oder ein 
großer Vereinsraum. Auch eine direkte Anbin-
dung an eine Küche, ähnlich ausgestattet wie 
diejenige im Bürgerzentrum Niederhöchstadt, 
wurde vorgeschlagen. 
Am dritten Abend wurde über die Gestaltung 
der Stadtbücherei diskutiert. Hierbei wurden 
erweiterte Serviceleistungen wie ein gastrono-
misches Angebot oder mehrere Ausleihtheken 
auf den unterschiedlichen Geschossen ange-
sprochen. Mehrfach erwähnt wurde aber auch 
der Wunsch nach Lager�ächen für Stühle, Ti-
sche oder Stellwände sowie die Einrichtung 
von Gruppenarbeitsplätzen oder Stellplätzen 
für Kinderwagen, Roller und Fahrräder.
Nun wird entschieden werden, welche Ideen 
und Wünsche umsetzbar sind und sich mit den 
bisherigen Planungen zur Gestaltung des Ge-
bäudeensembles und der Umgebung vereinba-
ren lassen,“ so Bürgermeister Adnan Shaikh.

Die Schützengesellschaft hat zum Stadtverordneten- und Magistratsschießen geladen und freut 
sich mit ihren Gästen über die gelungene Veranstaltung: Uwe Brückmann, Reinhard Birkert, 
Markus von Sternheim, Dr. Sabine Blum-Geenen, Adnan Shaikh, Wolfram Schuster, Silke Kut-
scher, Ralf Engler und Massimiliano Agosta (hinten v. l.) sowie Susanne Sievers, Ulrike Richter 
und Norbert Groß (vorne v. l,). Foto: Schützengesellschaft
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Großes Familienfest zum Zehnjährigen

Hüpfburg, bunte Luftballons und Wasserspiele, Workshops und leckeres Mittagessen – was 
am Sonntag mit einem großen Open-Air-Festgottesdienst mit toller Musik begann, mündete 
in ein buntes Familienprogramm mit zahlreichen Besuchern. Das Familienzentrum „Treff-
punkt Mensch“ der evangelischen Andreasgemeinde Niederhöchstadt feierte sein zehnjäh-
riges Bestehen mit einem großen Familienfest. Viele Kinder ließen Luftballons mit ihren 
Postkarten in den blauen Himmel steigen. Groß und Klein hatten reichlich Spaß auf der 
Spielstraße mit Sackhüpfen, Eierlauf, Bobbycar-Rennen und Wasserspielen. Zur Beloh-
nung gab es anschließend für die Kinder etwas Süßes. Für das leibliche Wohl aller sorgte 
ein ehrenamtliches Team, das mit Nudeln und zweierlei Soßen verwöhnte. Drei Workshops 
rundeten das Programm ab. Hier konnten Besucher in den Musikkurs für die Jüngsten rein-
schnuppern. Anschließend waren alle Kinder zur „Storyhour“ eingeladen. Mit der kleinen 
Raupe Nimmersatt wurden hier spielerisch erste Worte in der englischen Sprache gelernt. 
Den Abschluss bildete ein Kanga-Workshop – Sport für die Mamas, die ihr Baby in einer 
Bauchtrage dabeihaben. Trotz der hohen Temperaturen machten alle mit und hüpften und 
tanzten zur Musik. Es war ein rundum gelungenes Fest mit einem kleinen Ausschnitt des 
Angebots des Familienzentrums. Wer mehr erfahren möchte, �ndet auf der Webseite viele 
weitere Angebote: www.familienzentrum-treffpunkt-mensch.de. Foto: Familienzentrum

Liebe durchs Internet? 
Oder doch nur auf Geld aus?
Eschborn (ew). Abgesehen von Enkeltrick 
und angeblichen Unfällen mit Todesfolge, 
wobei es immer um Angehörige geht und nur 
durch Geldzahlungen die Untersuchungs-
haft vermieden werden kann, gibt es noch 
„Love-Scamming“ oder auch „Romance-
Scamming“. Diese Form des Betrugs trifft 
insbesondere Frauen aller Altersstufen. Seni-
orendezernent Helmut Bauch macht auf einen 
Fall im Main-Taunus-Kreis aufmerksam. So-
ziale Netzwerke, ob Dating-Plattformen oder 
Online-Jobbörsen, werden dafür genutzt. 
Im konkreten Fall hatte die Seniorin auf ei-
ner Online-Jobbörse einen US-Amerikaner 
kennengelernt, beide hatten sich einige Zeit 
geschrieben. Im Verlauf der Romanze erklärte 
er, dass er eine größere Summe Geld brauche, 

um seine Firma weiter voranzubringen. Da er 
auf einer Ölplattform sei, könne er im Mo-
ment die Überweisung nicht selbst tätigen. Er 
bat die 73-jährige Frau, ihm kurzfristig das 
Geld zu leihen und die Überweisung zu über-
nehmen, was sie auch tat. Danach brach der 
Kontakt zu dem Mann vollständig ab. Geld 
und Mann waren weg. 
Seniorendezernent Bauch gibt zu bedenken, 
dass die Betrüger, bei welcher Masche auch 
immer, in ihrem Bereich gut geschult und aus-
gebildet sind.
„Spätestens, wenn Geld gewollt wird, muss 
man selbst die Sache beenden, bevor ein 
Schaden entsteht“, rät Helmut Bauch. Darü-
ber hinaus ist es ratsam, in solchen Fällen die 
Polizei einzuschalten.

Öffentlicher Bücherschrank

Auf Beschluss der Stadtverordnetenversammlung wird es zukünftig auch in Alt-Schwalbach 
einen öffentlichen Bücherschrank geben. Die Schüler�rma „Holzwerk“ der Friedrich-Ebert-
Schule Schwalbach unter der Leitung von Martin Wehner (2. v. r.) hat hierfür eigens einen 
Bücherschrank entworfen und in der Holzwerkstatt der Schule gebaut. Beim Schulfest der 
Friedrich-Ebert-Schule präsentierten die beteiligten Jugendlichen (v. l.) Milad Jaweed, Hadi 
Ayoub, Muhammed Kurt und Atakan Kandemir nun den Schrank und übergaben ihn sym-
bolisch an Christiane Graf (3. v. r.), die Leiterin der Stadtbücherei der Stadt Schwalbach. 
Katharina Abraham (r.) gestaltete mit dem Löt-Pen ein seitlich angebrachtes Holzschild mit 
dem Hinweis auf die Schüler�rma. Der öffentliche Bücherschrank wird in den kommenden 
Wochen durch den städtischen Bauhof in der Spechtstraße, gegenüber der Schwalbacher Tafel, 
auf einem Fundament montiert. Wie schon die gelbe ehemalige Telefonzelle am S-Bahnhof 
Schwalbach-Limes, wird sie dort schon bald zum kostenlosen Tausch oder zur Mitnahme von 
gebrauchten Büchern einladen. Der Eröffnungstermin wird noch bekanntgegeben. Foto: Stadt
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DAS WETTER AM WOCHENENDE

Die Auflösung dieses Sudokus finden Sie 
in der nächsten Ausgabe.

Dies ist die Auflösung des Sudokus 
aus der letzten Ausgabe.
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von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

Mit den Sternen durch die Woche

Widder

21.3.–20.4.

Stier

21.4.–20.5.

Zwilling

21.5.–21.06.

Krebs

22.6.–22.7.

Löwe

23.7.–23.8.

Jungfrau

24.8.–23.9.

Waage

24.9.–23.10.

Skorpion

24.10.–22.11.

Schütze

23.11–21.12.

Steinbock

22.12–20.1.

Wassermann

21.1.–19.2.

Fische

20.2.–20.3.

22. bis 28. Juli 2023

Gegenüber dem Partner sollten 
Sie mehr Offenheit zeigen. Sie 
kommen wesentlich weiter vo-
ran, wenn Sie mit ihm auch ein-
mal über Dinge sprechen, die Sie 
bedrücken.

Bis jetzt ist es Ihnen hervorra-
gend gelungen, sich mit beiden 
Parteien gut zu stellen. Doch nun 
ist besondere Vorsicht angesagt, 
sonst sitzen Sie zwischen den 
Stühlen!

Sie brauchen keine Angst vor 
neuen Herausforderungen zu ha-
ben: Sie schaffen es derzeit spie-
lend, über sich hinauszuwachsen 
und auch andere für das neue 
Ziel zu motivieren.

Das Ende einer Bekanntschaft 
sollte kein Grund zum Trau-
ern sein. Konzentrieren Sie Ihre 
Zuneigung lieber verstärkt auf 
Menschen, die sie wahrhaftig 
verdienen.

Eine Vereinbarung hat schon 
lange Bestand, muss aber nun 
einer Prüfung unterzogen wer-
den: Schließlich haben sich eini-
ge wichtige Punkte im Laufe der 
Zeit verändert. 

Derzeit laufen Ihre Geschäfte 
wie von selbst und Sie haben 
ausreichend Gelegenheit, sich 
dem süßen Nichtstun hinzuge-
ben. Das haben Sie sich aber 
auch verdient.

Mit Antragsformularen und Be-
hördensachen stehen Sie mo-
mentan auf Kriegsfuß. Spannun-
gen sind vermeidbar, aber Sie 
müssen sich um ein tolerantes 
Verhalten bemühen.

Die Rücksicht auf eine bestimm-
te Person hat Sie lange genug da-
ran gehindert, Ihren Plan in die 
Tat umzusetzen. Doch das muss 
jetzt vorbei sein. Packen Sie es 
an!

Es bringt überhaupt nichts, den 
Druck auf eine bestimmte Per-
son zu erhöhen. Das wirkt läh-
mend – und die Erledigung einer 
Aufgabe zögert sich noch weiter 
heraus.

Sie haben die besten Möglich-
keiten, etwas vorzubereiten 
oder abzuschließen. Häuslichen 
Differenzen sollten Sie aus dem 
Wege gehen, die hemmen jegliche 
Kreativität. 

Sie neigen in dieser Woche mal 
wieder zu gewissen Übertreibun-
gen. Doch wem wollen Sie sich 
eigentlich beweisen? Ihr Partner 
weiß sehr genau, was er an Ihnen 
hat!

Eine neue Verpflichtung muss er-
füllt werden – da beißt die Maus 
keinen Faden ab. Versuchen Sie 
gar nicht erst, sich vor der Auf-
gabe zu drücken, die übrigens 
nicht allzu schwierig ist!

MIT DEN STERNEN DURCH DIE WOCHE

Die au� agenstärksten 
Lokalzeitungen 

für Ihre Werbung!

Bad Homburger Woche
Friedrichsdorfer Woche

Oberurseler Woche
Steinbacher Woche

Kronberger Bote
Königsteiner Woche
Kelkheimer Zeitung
Eschborner Woche

Schwalbacher Woche
Bad Sodener Woche
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Einmal mit dem Elch um die Wette durch den Park laufen
Main-Taunus. Kinder und Erwachsene 
suchen in den Ferien gern die 
unvergessliche Begegnung mit Tieren. 
Seien es Elefanten, Kängurus, Del� ne 
oder Pelikane in deren Heimat oder im 
Zoo oder auch Kuh und Schwein auf 
dem Bauernhof, ge� ederte Freunde im 
Vogelpark oder Tiere im heimischen 
Wald. Sie hinterlassen immer einen 
bleibenden Eindruck, wenn sie ganz 
nah erlebt oder sogar berührt werden 
können. In der Ferienserie „Tierisch 
unterwegs“ suchen wir dieses 
besondere Erlebnis. Im ersten Teil ist 
der Wildpark „Tiergarten Weilburg“ 
das Ziel. 

Endlich Ferien und dazu ein Sommer, der 
seinem Namen alle Ehre macht. Wozu noch 
in den heißen Süden reisen, wenn tierische 
Abenteuer hier locken, Sonne und Hitze in-
klusive. Tiere in ihrer natürlichen Umgebung 
beobachten, durch Wald und Wiesen streifen, 
alte Bäume bewundern und das alles noch 
viel mehr kann man beim Aus� ug in den 
Wildpark, der sich vor den Toren von Weil-
burg ausbreitet. Er ist in gut einer Stunde mit 
dem Auto vom Rhein-Main-Gebiet aus zu er-
reichen. Von Weilburg fährt auch ein Bus bis 
vor den Eingang. Ein lohnendes, interessan-
tes Aus� ugsziel für die ganze Familie, gene-
rationenübergreifend. Im ehemaligen fürst-
lichen Jagdgarten „ba-rockt“ der Bär, damit 
wirbt der Landesbetrieb Hessen-Forst, unter 
dessen Trägerschaft das Forstamt Weilburg 
den Wildpark betreibt. Auch die barocke Re-
sidenzstadt, idyllisch an der Lahn gelegen, ist 
einen Besuch wert.
Gleich nach dem Eingangsgebäude lockt ein 
großer Spielplatz, bevor die Besucher sich 
auf den großen Rundweg machen. Er ist etwa 
drei Kilometer lang, bietet Teilstrecken und 
Varianten, und ganz wichtig: Er ist kinderw-
agentauglich und geeignet für alles, was Rol-
len hat. Man sollte schon einige Zeit mitbrin-
gen. Gerade Kinder, die ja oft echte Natur-
forscher sind, bekommen vieles zu sehen und 
auch vieles erklärt. Besonderen Spaß hatten 
Emilia und Benjamin beim Entdecken der 

Wichtelhäuser. Sie sind auf dem gesamten 
Rundweg an exponierten Stellen platziert, 
man muss schon genau hingucken, um alle 
zu � nden. Außer erhöhten kleinen Aussichts-
plätzen laden Bänke und Sitzgruppen immer 
wieder zum Verweilen und Picknicken ein. 
Umsäumt sind die Wege von einem wunder-
baren alten Baumbestand, der für Kühle und 
Schatten sorgt. Gerade die mächtige Eichen 
und Buchen, die schon mehr als 400 Jahre alt 
sein können, sind echte Hingucker. 
Im Jahr 1969 wurde der alte fürstliche Jagd-
garten von der Hessischen Landesforstver-
waltung zusammen mit dem Oberlahnkreis 
in einen fast 100 Hektar großen modernen 
Wildpark umgewandelt, der 1970 eröffnet 
wurde. Inzwischen sind das Land Hessen, 
der Oberlahnkreis und die Stadt Weilburg 
Träger des gesamten Projekts.
 „Oh, schaut mal Rehe, und ein Bambi da-
bei!“ Charlotte ist ganz begeistert. Der Rund-
weg führt sie mitten durch das großzügig 
angelegte Gehege des Damwilds. Damit es 
nicht ausbüxt, sind die Zu- und Ausgänge 
durch Holztüren und runde, eiserne, in den 
Boden verlegte Querstangen gesichert. Zuvor 
hat Charlotte mit Mama, Papa, dem kleinen 
Bruder im Kinderwagen und Oma und Opa 
einer Entenfamilie bei ersten Schwimmver-
suchen auf dem Weiher zugesehen und die 
großen Fische darin gezählt. Dann kreuzt 
plötzlich ein Rudel Damwild ihren Weg, sie 
ist hin und weg. Die Fischarten werden alle 
auf einer Schautafel vorgestellt. 
Mehr als 20 Tierarten sind in dem Wild-
park zu Hause, darunter Haustiere wie Hahn 
und Henne, Gänse, Esel, Kaninchen und 
Skudden. Die weißen 
Schafe gehören einer 
Uraltrasse an, die ur-
sprünglich aus dem 
Baltikum stammt. Es 
ist unklar, ob schon 
die Wikinger diese 
Schafe als Haustie-
re hielten. Sie haben 
sich bei der Hitze alle 
in ihren Unterstand 
zurückgezogen. Aber 
auch viele Tierarten, 
die in früheren Zeiten 
unsere Wälder durch-
streiften, sind zu ent-
decken. Dazu gehören 
Auerochsen, Wildpfer-
de, Wisente, Wölfe, 
Luchse, Wildkatzen, 
verschiedene Hirscharten, Rehwild, Wild-
schweine, Steinböcke und Muf� ons. Ebenso 
zwei Bären, die bei der Hitze gerne in einem 
kleinen Weiher baden gehen. Zwei lebhafte 
Fischotter tummeln sich in zwei Tümpeln, 
die durch einen Tunnel miteinander verbun-
den sind. Sie heißen Plisch und Plum wie die 
zwei Hunde in einer Bildergeschichte von 
Wilhelm Busch. In einer „Spiegel“-Glosse 
aus den frühen Zeiten der Bundesrepublik 
wurden schon zwei Politiker, Karl Schiller 
und Franz Josef Strauß, mit diesen Namen 
bedacht. 
Dann zeigt sich ein Elch. Charlotte hat das 
große Glück, dass sie eine Weile – durch 
einen Zaun getrennt – neben ihm herlaufen 
kann. Die Wölfe beeindrucken alle Kinder 
mächtig. Ein ganzes Rudel lebt in einem 
groß� ächig umzäunten Gehege. Alle Tierar-
ten werden auf Tafeln am Gehege vorgestellt, 

mit ihren Namen, und ihren Sponsoren. 
Dazu werden ihr Lebensraum und ihre cha-
rakteristischen Merkmale beschrieben. Der 
Wolf als „scheuer Urahn des Haushunds“, 
der Alpensteinbock als „Kletterer im Fels“ 
und das Wildschwein als „intelligent und er-

folgreich“. Es wird 
informiert über die 
Rasse, ihr Verbrei-
tungsgebiet, die 
Nahrung, das So-
zialverhalten, die 
Fortp� anzung und 
die Gefährdung 
der Tiere. 
Spannend auch, 
was man in den 
d a b e i s t eh end en 
Fühlkästen ertas-
ten kann. Es kostet 
Emilia und Benja-
min erst mal etwas 
Überwindung, da 
die Hände reinzu-
strecken. Spannen-
de Informationen 

über Pilze und die Bedeutung dieser Spezi-
es für das Ökosystem Wald gibt es auf dem 
Pilzehrpfad. Rund 200 Pilzarten wachsen im 
Tiergarten. Wer kann heimische Holzarten 
an ihrer Rinde erkennen? Eine schwierige 
Sache. Mehr als 30 Hölzer können in dem 
überdachten Infostand aufgeklappt werden, 
die Maserung lässt sich studieren, und die 
angehenden Holzexperten können sich in-
formieren, von welchem Baum die jeweilige 
Rinde stammt. Die kleinen Naturforscher er-
obern natürlich auch die „Hirschkäferburg“ 
für sich. Die scheuen Wildkatzen und Luchse 
halten sich gut versteckt und sind kaum zu 
sehen. 
Nach mehr als drei Kilometern erreicht man 
die Köhlerhütte und steht am Ende des Parks 
vor einer alten Steinmauer, die noch heute 
das rund 92 Hektar große quadratische Ter-
rain umschließt. Angelegt wurde sie bereits 
im Jahr 1732. Der Wildpark hat eine lange, 
kulturhistorische Tradition. Er geht laut dem 
großen Kenner des Weiltals, Eugen Ernst, zu-
rück „auf sehr alte herrschaftliche Wald- und 
Jagdvergnügen“ in der Weilburger Residenz. 
Schon um 1590 weiß man von Graf Albrecht, 
dass er hier Damwild im eingepferchten Ge-
lände gehalten hat. Ein Nachfolger ließ das 
besagte Wald- und Wiesengelände einfrieden 
und dort Wild halten, das auch befreundete 
Gäste zum Abschuss frei bekamen. Im Süd-
westen des Tierparks ließ sich dann Fürst 
Karl August zu Nassau ein stattliches Jagd- 
und Lusthaus bauen. Es entstand in den Jah-
ren 1732 bis 1734 in der Nähe der Frankfur-
ter Straße durch Baumeister Johann Michael 
Petri. Auch der Tiergarten in seiner heutigen 
Form wurde von dem Hof- und Lustgärtner 
angelegt. Zur Beschattung der Straße, die die 
Residenzstadt mit dem Wildpark verband, 
wurden damals 1000 Linden gep� anzt. In 
Fronarbeit von Bauern aus den benachbarten 
Ortschaften. 
Entlang der damals errichteten Bruchstein-
mauer führt der Rundweg eine Weile weiter, 
vorbei an Rotwild bis zum Lehrbienenstand 
des Imkerkreisverbands Oberlahn. Dort ste-
hen Bienenvölker in ihren Beuten, und auf 

einer Schautafel wird die Bedeutung der 
Honigbiene für die Umwelt erklärt, ihre Ar-
beitsleistung und die Aufgaben des Imkers 
werden dem Betrachter genau erläutert und 
dargestellt. Dann ist schnell das Kinderforst-
haus erreicht, der Streichelzoo und wieder 
ein Spielplatz. Auf den großen Weide� ä-
chen davor tummelten sich die Hausesel und 
bullige Auerochsen. Auf dem Rückweg gibt 
es noch Steinböcke zu sehen, und aus res-
pektvoller Distanz wird die große Rotte der 
Wildschweine beobachtet. Sie haben ebenso 
wie die Steinböcke gerade Nachwuchs be-
kommen. 

! Der Wildpark ist ein beliebter außerschu-
lischer Lernort für Kindergruppen jeden 
Alters. Angebote an Führungen und ak-

tuelle Veranstaltungen sind im Internet un-
ter www.wildpark-weilburg zu � nden. Nach 
dem Rundgang, der je nach Interesse und 
Geschwindigkeit der Besucher – wenn er 
komplett abgelaufen wird – mehr als drei 
Stunden dauern kann, lädt die Gaststätte 
„Hessenhaus“ zu einem gemütlichen „Ein-
kehrschwung“ ein. Vor dem Eingangsbe-
reich des „Tiergartens Weilburg“ stehen 
kostenlose Parkplätze in großer Anzahl zur 
Verfügung. Weitere Infos: Der Wildpark 
„Tiergarten Weilburg“ liegt in der Tiergar-
tenstraße in Weilburg-Hirschhausen. Er ist 
täglich geöffnet. In den Sommermonaten 
(März bis September) von 9 bis 18 Uhr, im 
Winter (November bis Februar) von 9 bis 
16.30 Uhr. Der Eintritt kostet für Erwach-
sene acht Euro, Kinder und Jugendliche 
bis 17 Jahre vier Euro, Kinder unter drei 
Jahren sind kostenfrei. Eine Familienkarte 
kostet 21 Euro. Im Eingangsbereich „Dill-
häuser Bauernhaus“ be� ndet sich neben 
der Kasse ein Wildpark-Shop, in dem plü-
schige Andenken gekauft werden können. 
Vom Zentralen Omnibus-Bahnhof Weilburg 
fährt die Buslinie LM 66 in 32 Minuten zum 
Wildpark, Haltestelle Tiergartenstraße, 
Weilburg-Hirschhausen. Nähere Infos über 
den RMV. 

Wölfe leben im Rudel und hier um umzäunten Gehege. Sie unternehmen vieles gemeinsam, und 
wenn es etwas zu spähen gibt, schauen sie gern zu zweit nach dem Rechten.  Fotos: bg

Die Bären lassen sich von Zuschauern nicht stören. Sie nehmen ein erfrischendes Bad. 

Huch, wie fühlt sich denn das an? Emilia und 
Benjamin stecken ihre Hände in den Fühlkas-
ten und ertasten den Inhalt. 

Tierisch

unterwegs

Wer kennt die Bäume an ihrer Rinde? Benja-
min und Emilia schauen sich auch  das Innen-
leben der Hölzer, die Maserung, an. 
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Neue Fahrradstationen 
verbessern die Radinfrastruktur
Schwalbach (sbw). An fünf Standorten im 
Stadtgebiet werden und wurden neue Fahr-
radabstellanlagen aufgestellt, um die Attrak-
tivität des Radverkehrs zu steigern.
Zur langfristigen Verbesserung der städti-
schen Radinfrastruktur zählen der Neubau 
von „Bike+Ride“-Anlagen am Bus- und S-
Bahnhof Schwalbach-Limes an den beiden 
S-Bahnstationen sowie Fahrradabstellanlagen 
im öffentlichen Raum, wie zum Beispiel am 
Jugendzentrum Atrium. 
Die Abstellplätze am S-Bahnhof Schwalbach-
Limes wurden mit 20 Plätzen mehr als ver-
doppelt und ihr Standort wurde verlegt. Im öf-
fentlichen Parkdeck stehen die Fahrräder jetzt 
wettergeschützt und videoüberwacht.
Dort be�ndet sich auch die neu errichtete 
Fahrradreparaturstation, die gleichermaßen 
auch zum Aufpumpen von Kinderwagen und 
Rollstühlen genutzt werden kann. Mithilfe 
einer Geldmünze lässt sich das Pfandschloss 
der Station öffnen, und alle notwendigen 

Werkzeuge zur Reparatur sowie die Luftpum-
pe mit verschiedenen Ventilen können kosten-
frei genutzt werden. 
„Das Thema Nahmobilität ist auch für die 
jüngere Generation von Bedeutung. So geht 
die neue Fahrradstation auf einen Antrag des 
Jugendparlaments zurück, den wir nunmehr 
umsetzen konnten,“ freut sich Erster Stadtrat 
Thomas Milkowitsch.
Zusätzlich wurden am Bahnhofsvorplatz 
sechs weitere Fahrradboxen aufgestellt, die 
dauerhaft gemietet werden können. Ansprech-
partnerin für die Vermietung im Rathaus ist 
Frau Kattendick, die unter Telefon 06196-
804203 erreichbar ist.
Die Umsetzung der Maßnahmen erfolgt im 
Rahmen eines interkommunalen Projekts 
unter Federführung des Regionalverbands 
Frankfurt/Rhein-Main. Die Gesamtkosten 
von rund 37 000 Euro werden zu 65 Prozent 
aus Fördermitteln des Landes Hessen ge-
deckt.

Erster Stadtrat und Ordnungsdezernent Thomas Milkowitsch (r.) testet gemeinsam mit der 
städtischen Mobilitätsbeauftragten der Stadt Schwalbach, Daniela Wolf, die neue Fahrradre-
paraturstation. Foto: Stadt Schwalbach

Bürgerbudget – Anträge einreichen
Eschborn (ew). Eschborn mitgestalten – das 
ist das Ziel des Eschborner Bürgerbudgets. 
Die Stadt Eschborn möchte auf diese Weise 
bürgerschaftliches Engagement fördern und 
den Bürgern ermöglichen, eigene Ideen in der 
Stadt umzusetzen. Wie wäre es beispielsweise 
mit einer Kiste voll Spielzeug für alle Kinder 
auf einem der Spielplätze? Oder der Organi-
sation einer Vortragsreihe zu einem interes-
santen Thema? 
Insgesamt stehen in Summe 30 000 Euro zur 
Verfügung, einzelne Projekte dürfen bis zu 
5000 Euro kosten. Noch bis Ende Juli können 
in diesem Jahr Anträge eingereicht werden. 
Dies ist folgendermaßen möglich: per E-Mail 
an buergerbudget@eschborn.de, per Post an 
Stadt Eschborn, Presse- und Öffentlichkeits-
arbeit, Rathausplatz 36, 65760 Eschborn oder 
in Kürze auf der städtischen Homepage.
Die Anträge müssen beinhalten: eine An-
sprechperson (vollständiger Name, Adresse 
und Geburtsdatum), eine Projektbeschreibung 
(inklusive geschätzter Projektdauer und Ort, 
an dem das Projekt umgesetzt werden soll) 
und eine nachvollziehbare Kostenschätzung.
Die Stadtverwaltung überprüft, dass der 
eingereichte Vorschlag umsetzbar ist, keine 
andere Förderung von der Stadt erhält und 
ihm kein Beschluss der Stadtverordnetenver-

sammlung entgegensteht.
Eine Bürgerjury aus sieben zufällig ausge-
wählten Eschborner Bürgern beratschlagt 
anschließend über die Projektvorschläge 
und wählt geeignete aus. Wer Teil der Bür-
gerjury werden möchte, kann sich ebenfalls 
per E-Mail an buergerbudget@eschborn.de 
mit einem kurzen Vorstellungstext melden. 
Der Text sollte enthalten: Name, Alter und 
die Motivation, Teil der Bürgerjury werden 
zu wollen. Mitglieder der Bürgerjury dürfen 
nicht Mitglied des Magistrats oder der Stadt
verordnetenversammlung,Vorschlagende/An-
tragsteller oder minderjährig sein.
Kinder und Jugendliche können ebenfalls 
Projektvorschläge einreichen. Über die Pro-
jektvorschläge von Kindern und Jugendli-
chen, die noch jünger als 18 Jahre sind, be-
raten die Kinderbeiräte und der Jugendbeirat 
in einer gemeinsamen Sitzung. Sie wählen 
einen gemeinsamen Vorschlag aus, der nach 
Bestätigung durch den Ausschuss für Jugend, 
Soziales und Sport realisiert wird. Die Beiräte 
können mehrere Vorschläge zur Realisierung 
auswählen, wenn diese die Gesamtsumme 
von 5000 Euro nicht überschreiten.
Weitere Fragen rund um das Bürgerbudget be-
antwortet das Team der städtischen Pressestel-
le per E-Mail an buergerbudget@eschborn.de.

Voll war’s und toll war’s!
Eschborn (ew). Kürzlich fand das jährliche 
Sommerfest der Freien Wähler Eschborn 
statt, traditionsgemäß im Garten der Frakti-
onsvorsitzenden Regine Seidel. Es sollte der 
bisher heißeste Tag des Jahres werden, sodass 
im Vorfeld Zweifel aufkamen, ob wirklich 
so viele Besucher wie angemeldet kommen 
würden. Die Sorgen waren unbegründet: Die 
Freien Wähler hatten dieses Jahr so viele Gäs-
te wie noch nie. „Es war schön, dass wir Mit-
glieder aller Eschborner Fraktionen begrüßen 
durften“, freute sich der Vorsitzende Carsten 
Sausner, „aber besonders begeistert hat uns 
die hohe Anzahl von Bürgern, die den Weg zu 
unserem Sommerfest gefunden haben.“ 

Bei kühlen Getränken und leckeren Snacks 
ließ es sich im schattigen Garten gut aushal-
ten, und einige Bürger nutzten auch die Gele-
genheit, zu kommunalpolitischen Themen ins 
Gespräch zu kommen. Am späten Nachmittag 
gab es dann noch eine tolle Überraschung, als 
die Verantwortlichen das Spendenschwein ge-
schlachtet haben. „Unsere Gäste waren sehr 
großzügig, und wir können demnächst der 
Herzensangelegenheit der KCN-Laufhexen 
einen ansehnlichen Betrag zukommen lassen. 
Wir möchten uns nochmals bei allen Gästen 
bedanken. Es war ein herrlicher Sonntagnach-
mittag für uns, und wir freuen uns schon aufs 
nächste Sommerfest.“

„So ein Zirkus!“ – Projektabschluss
Eschborn (ew). Bereits zu Beginn der Treffen 
der ABC-Kinder des Kindergartens „Wein-
gärten“ im Herbst letzten Jahres wünschten 
sich die Kinder ein gemeinsames Zirkuspro-
jekt zum Abschluss ihrer Kindergartenzeit.
Bei den wöchentlichen Besuchen im Zirkus-
zelt des Zirkus Zakarelli planten, übten und 
perfektionierten die Kinder unter Anleitung 
zweier Zirkuspädagogen ihre Vorstellung. Ei-
nige der jungen Artisten trauten sich Dinge, 
die vorab kaum denkbar waren. Stolz und mu-
tig präsentierten die künftigen Schulkinder in 
der Manege ihre Kunststücke und Darbietun-
gen. Dabei trugen sie selbstgestaltete T-Shirts. 
In einer Extravorstellung im Zirkuszelt konnte 
das in vielen Wochen erworbene Können von 
Geschwistern, Eltern und Großeltern bestaunt 
werden. 
„Das Zusammengehörigkeitsgefühl als zu-
künftige Schulkinder zu stärken, Herausfor-

derungen anzunehmen und zu bewältigen, 
sich an Aufgaben heranzutrauen, daran zu 
wachsen und Selbstsicherheit zu gewinnen, 
das sind unsere Ziele in den regelmäßigen 
Treffen der zukünftigen Schulkinder“, so Di-
ana Dembczyk, eine der begleitenden Fach-
kräfte.
„Ein großer Dank gilt der Stadt Eschborn, 
die das Zirkusprojekt großzügig �nanziert 
hat“, so Kathrin von Peschke, Leiterin der 
Kita. 
„Ohne diese Unterstützung wäre das Projekt 
in dieser Form nicht möglich gewesen. Hier 
wird deutlich, welchen Stellenwert Bildung, 
Betreuung und Erziehung in unserer Stadt ha-
ben.“
Selbstbewusst und gestärkt können die Kinder 
nun den Schritt vom Kitakind zum Schulkind, 
den Übergang in eine neue Lebensphase be-
wältigen.

„Manege frei!“– Bei einer Zirkusvorstellung präsentieren die künftigen Schulkinder der Kita 
„Weingärten“ den Eltern und Gästen ihre Kunststücke. Foto: Stadt Eschborn

Wahlkampfeinstimmung und 
Vorstandswahlen bei den Grünen
Eschborn (ew). Kurz bevor in Frankfurt das 
Grüne Wahlprogramm für die nächste Le-
gislaturperiode verabschiedet wurde, stellte 
Gianina Zimmermann, Direktkandidatin im 
Wahlkreis 32, das Programm den Mitgliedern 
in Eschborn vor: Es sollen unter anderem 
20 000 neue Kita-Plätze entstehen, 30 Milli-
onen Bäume in einem einzigartigen Auffors-
tungsprogramm gep�anzt, ein Transforma-
tionsfonds auf dem Weg zu einer klimaneu-
tralen Wirtschaft mit sechs Milliarden Euro 
gefüllt und 60 000 neue Sozialwohnungen in 
Ballungsräumen gebaut werden. 
In einer emotionalen Ansprache stimm-
te sie die Mitglieder auf einen wichtigen 
Wahlkampf ein, in den sie demnächst mit 
viel Energie, Engagement – und der Unter-

stützung vieler motivierter Mitglieder aus den 
Kommunen des Main-Taunus-Kreises starten 
wird.
Daneben standen im Rahmen der Mitglieder-
versammlung turnusgemäß Vorstandswahlen 
an: Nach ihrem aus Zeitgründen angekündig-
ten Ausscheiden als Schatzmeisterin musste 
eine Nachfolgerin für Marion Denny gefun-
den werden – mit der einstimmigen Wahl von 
Julia Friedrichs konnte diese Suche erfolg-
reich und rasch abgeschlossen werden. 
Nach einer sehr herzlichen Würdigung von 
Marion Dennys Engagement wurden die wei-
teren Vorstandsmitglieder ebenso einstimmig 
bestätigt: Birgitta Ratazzi-Förster und Chris-
tian Neyer als Sprecher sowie Ute Ebert und 
Florens Eckert als Beisitzer.

Ute Ebert, Julia Friedrichs, Christian Neyer, Birgitta Ratazzi-Förster (v. l.) und Florens Eckert 
(hinten).  Foto: Grüne Eschborn

Online-Tickets für das Wiesenbad 
Eschborn (ew). Seit Kurzem sind die Ein-
trittskarten für das Eschborner Wiesenbad 
auch online erhältlich. Im Internet unter 
www.stadt-eschborn.baeder-suite.de, auch 
erreichbar über die städtische Homepage un-
ter www.eschborn.de/wiesenbad, werden das 
gewünschte Zeitfenster und der passende Ta-
rif ausgewählt. Anschließend müssen Name 
und Geburtsdatum angegeben werden. Wer 
regelmäßig über das Online-Ticketsystem 

bucht, kann ein Konto anlegen, um zukünftig 
schneller auf die richtigen Daten zugreifen 
zu können, eine Buchung als Gast ist eben-
falls möglich. Tickets können bis zu drei Tage 
im Voraus erstanden werden. Wer bereits am 
Wiesenbad angekommen ist und sich das An-
stehen vor der Kasse ersparen möchte, kann 
von einem der dort angebrachten Plakate den 
QR-Code scannen, der direkt auf die Bu-
chungswebseite führt.
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Partnerschule aus Benin zu 
Besuch – Thema: Nachhaltigkeit
Eschborn (ew). Am Donnerstag vergange-
ner Woche begrüßten Bürgermeister Adnan 
Shaikh und Erste Stadträtin Bärbel Grade 
Vertreter sowie Schüler der Partnerschule der 
Heinrich-von-Kleist-Schule aus Grand-Popo 
(Benin, Westafrika) im Rathaus. Mit dem 
Collège d’enseignement général de Grand-
Popo verbindet die Heinrich-von-Kleist-
Schule seit 2017 eine engagierte Schulpart-
nerschaft mit einem Fokus auf das Thema 
Nachhaltigkeit. 
Nach einer Begrüßungsrede des Bürgermeis-
ters auf Französisch konnten Bürgermeister 
Adnan Shaikh und Erste Stadträtin Bärbel 
Grade verkünden, dass Eschborn und Grand-
Popo im Rahmen einer kommunalen Nach-
haltigkeitspartnerschaft an der Umsetzung 
der nachhaltigen Entwicklungsziele zusam-
menarbeiten werden. Der Austausch der an-
gestrebten zweijährigen Projektpartnerschaft 
wird dabei durch Engagement global, der Ser-
vicestelle für kommunale Entwicklunsginitia-
tiven, begleitet und voll�nanziert. 
„Dass das Bundesministeriums für wirtschaft-
liche Zusammenarbeit und Entwicklung hier 
ein besonderes Potenzial für eine Projektpart-
nerschaft zum Thema Nachhaltigkeit erkennt, 
beruht auf der Qualität der Schulpartnerschaft 
und dem langjährigen, zivilgesellschaftlichen 
Engagement für Nachhaltigkeit in beiden 
Kommunen“, freute sich Stadträtin Bärbel 
Grade. 
Die Begegnungsreisen der Schulpartnerschaft 
werden vom pädagogischen Austauschdienst 
und von ENSA, dem entwicklungspolitischen 

Schulaustauschprogramm von „Engagement 
global“, gefördert. 
Die Heinrich-von-Kleist-Schule bearbeitete 
im Rahmen ihrer Schulpartnerschaft mit dem 
Collège d’enseignement général de Grand-
Popo mehrere Projekte, die sich mit ökono-
mischer Nachhaltigkeit zukünftiger Gene-
rationen, ökologischer Verträglichkeit und 
sozialer Gerechtigkeit beschäftigen. Diesmal 
setzten sich die Schüler mit dem Thema „kli-
mafreundliche Ernährung“ auseinander. 
Für junge Menschen sei dieser Austausch eine 
besonders spannende Erfahrung, bestätigt 
auch Johannes Starke. Als Schüler beteiligte 
sich Johannes von Anfang an an der Schul-
partnerschaft und engagiert sich seit seinem 
Schulabschluss in Kooperation mit dem Ver-
ein „Benin“: „Es ist auf jeden Fall etwas an-
deres, von dem Leben in einem anderen Land 
zu hören oder es mit eigenen Augen zu sehen 
und aus erster Hand zu erfahren. Es ist inter-
essant, wie sich die Schule oder das Essen von 
unseren Gewohnheiten unterscheiden oder 
noch interessanter ist, wo es sich eben nicht 
unterscheidet. Man lernt, dass alle Menschen, 
mögen sie aus noch so unterschiedlichen Kul-
turen sein, doch irgendwo gleich sind.“ 
„Wir wünschen uns, dass die beteiligten Schü-
ler das Engagement weitertragen und sich für 
eine lebenswerte Zukunft überall in der Welt 
einsetzen“, bekräftigte Oberstudienrätin Cor-
nelia Pieroth. 
Dieses Engagement wird nun mit der kommu-
nalen Nachhaltigkeitspartnerschaft zwischen 
Eschborn und Grand-Popo ergänzt.

Bürgermeister Adnan Shaikh (vorne Mitte) und Erste Stadträtin Bärbel Grade (r.) freuen sich, 
die Vertreter der beiden Schulen im Rathaus zu empfangen. Darunter waren Schulleiter Mag-
loire Achanhouin Doussou und Marc Heimann, Schüler sowie Lehrer, die sich besonders für 
die Schulpartnerschaft engagieren. Foto: Stadt Eschborn

Beratung zum Thema Einbruch

Die beiden Schwalbacher Senioren-Sicherheitsberater Wolfgang Hansen und Monika Schwarz 
(v. l.) informierten gemeinsam mit dem Schutzmann vor Ort, Polizeihauptkommissar Christian 
Schneider (r.) und dem polizeilichen Berater, Polizeioberkommissar Jürgen Seewald (3. v. l.) 
zu Haus- und Wohnungseinbrüchen sowie zum Thema Sicherheit im Alter. Auch Bürgermeis-
ter Alexander Immisch (2. v. r.) und Erster Stadtrat Thomas Milkowitsch (3. v. r.) besuchten 
den Stand. Zahlreiche Marktbesucher taten es Anne Hagenguth (Mitte) gleich: Sie ließen sich 
beraten und versorgten sich mit Informationsmaterial. Wer sich zum Thema Einbruch beraten 
lassen möchte, kann Jürgen Seewald von der Polizeidirektion Main-Taunus in Hofheim unter 
Telefon 06192–2079231 erreichen. Foto: Stadt Schwalbach

Stadt stellt wieder Ferienpass aus
Eschborn (ew). Auch in diesem Jahr bietet 
die Stadt Eschborn ihren daheimgebliebenen 
Kindern und Jugendlichen im Alter von vier 
bis 18 Jahren einen Ferienpass an, der in den 
hessischen Sommerferien zahlreiche Aktivitä-
ten ermöglicht. 
Für einen Preis von zehn Euro gibt es an fol-
genden Orten kostenlosen Eintritt (Änderun-
gen vorbehalten): Wiesenbad, Freizeitpark 
Lochmühle, Opel-Zoo, Palmengarten, Zoo 
Frankfurt, Städel Kunstmuseum, Deutsches 
Filmmuseum, Experiminta und Dialogmu-
seum. Die Öffnungszeiten und aktuellen Re-
gelungen zum Einlass können den Webseiten 
der jeweiligen Einrichtungen entnommen 
werden.
Der Ferienpass ist zu folgenden Zeiten im 
Rathaus in Zimmer 027 bei Petra Klug wäh-
rend eines Sonderverkaufes erhältlich: bis 
Freitag, 21. Juli, von 8.30 bis 12.30 Uhr. 
Während dieser Zeit wird kein Termin benö-
tigt. Um Anmeldung per E-Mail an soziale.
sicherung@eschborn.de oder unter Telefon 
06196-490327 wird gebeten. Dabei werden 
Name, Telefonnummer und die Anzahl der 
gewünschten Ferienpässe benötigt. Falls der 
Ferienpass für weitere Personen außerhalb der 

eigenen Familie mitbestellt wird, werden auch 
deren Namen und die Anzahl der gewünsch-
ten Ferienpässe benötigt. Der Ferienpass ist 
darüber hinaus ab Montag, 24. Juli, während 
der Öffnungszeiten im Bürgerbüro erhältlich. 
Termine sind dafür nicht nötig.
Besitzer des Eschborn-Passes erhalten den 
Ferienpass kostenlos ebenfalls bei Petra Klug 
im Rathaus. Ab dem 24. Juli wird der kosten-
lose Pass nur mit Termin und ausschließlich 
im Rathaus ausgestellt.
Für die Ausstellung des Ferienpasses werden 
folgende Unterlagen benötigt: ein aktuelles 
Lichtbild, Ausweis (wegen Nachweis des 
Wohnsitzes), Eschborn-Pass oder Nachweis 
vom Bezug von Arbeitslosengeld II, Grundsi-
cherung nach SGB XII, Wohngeld, Kinderzu-
schlag oder Asylbewerberleistungen.
Der Ferienpass nur für den Besuch des 
Schwimmbads in allen hessischen Ferien ist 
auch weiterhin erhältlich. Dieser kostet allei-
ne fünf Euro und mit dem Sommerferienpass 
zusammen zehn Euro. 
Für mehr Informationen ist Petra Klug im 
Rathaus im Zimmer 027, Telefon 06196-
490327, oder per E-Mail an soziale.siche-
rung@eschborn.de erreichbar. 

 S T E L L E N M A R K T

MFA/Arzthelfer/in/Assistent/in (w/m/d) 
für Privatpraxis in Königstein in Teilzeit gesucht, Fachaus-

bildung nicht zwingend erforderlich. Arbeitszeiten nach 
Absprache. Wir begrüßen auch „Quer- und Wiedereinstei-
ger/innen“ und arbeiten Sie gerne ein. Sind Sie engagiert, 
zuverlässig und empathisch, dann freuen wir uns auf Sie!

Bewerbungen bitte an maria.banzer@t-online.de 

Telefonist/in/
Empfangskraft (w/m/d) 
(auch Quereinsteiger/in) 

in Teilzeit gesucht. 
Beginn nach Vereinbarung. 
Sehr nettes Praxisteam & 
attraktive Bedingungen.
Wir freuen uns auf Ihre 
Bewerbung. Mehr unter 

www.hautarztpraxis-kronberg.de 
HAUTARZTPRAXIS KRONBERG 

Dr. Gündogan & Kollegen

Wir brauchen SIE als
VERSTÄRKUNG
Wir sind die HANS MÖLLER GMBH und beliefern 
seit 1948 die Schreiner und Handwerker der 
Möbelstadt mit Allem, was dazu gebraucht wird.

- Kaufleute im Groß- & Außenhandelsmanagement (m/w/d)
- Kaufleute für Büromanagement (m/w/d)
- Buchhalter (m/w/d) in Voll- oder Teilzeit
- Einzelhandelskaufleute (m/w/d)
- Fachlageristen (m/w/d)

Wir bilden in den o.g. Berufen auch aus! Offene Stellen:
www.moeller-kelkheim.de/ueber-uns/offene-stellen.html
Jetzt bewerben: bewerbung@moeller-kelkheim.de

Für diese Aufgaben stellen wir ab sofort ein:

Wir suchen ab sofort

eine Reinigungskraft (m/w/d)
in Voll- oder Teilzeit (40 bzw. 33 Stunden/Woche)

Die Stellenbeschreibung mit näheren Informationen
finden Sie auf unserer Homepage.

Ihre Bewerbung (gerne auch per E-Mail) richten Sie bitte an:

Privatklinik Dr. Amelung GmbH
Frau Bechtler · Hauswirtschaftsleiterin

Altkönigstraße 16 · 61462 Königstein/Taunus
Tel.: 06174 / 298-0 · bechtler@klinik-amelung.de 

www.klinik-amelung.de

Wir suchen motivierte 
Menschen, die unsere

Sprache sprechen:
Muttersprachliche 

Sprachlehrer (m/w/d)
für Deutsch, Englisch, 

Spanisch
auf freiberuflicher Basis
für Unterricht im Taunus 
und Rhein-Main-Gebiet.

Senden Sie Ihre aussage-
kräftige Bewerbung an:

Berlitz Deutschland GmbH
Frankfurter Straße 63–69,

65760 Eschborn
jobs.eschborn@berlitz.de

www.berlitz.de

Wir suchen

eine Bürokraft (m/w/d) mit Erfahrung
ganztags für 2 bis 3 Tage die Woche. 

Im Umgang mit MS-Office (Word, Excel, Outlook) 
sind Sie sicher, beherrschen die deutsche Sprache 

in Wort und Schrift und sprechen Englisch. 
Ihnen ist das Arbeiten im Team wichtig und Sie schätzen 

wie wir Genauigkeit, Zuverlässigkeit und Ordnung.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.
(jobs@fiplan.de)

FIPLAN GmbH
Auf der Krautweide 30 · 65812 Bad Soden

 Suchen Sie auch eine/n Mitarbeiter/in?
Rufen Sie unsere Anzeigen-Hotline an: Tel. (0 61 71) 6 28 80

www.taunus-nachrichten.de
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ANK ÄUFE

Ankauf von Designklassikern,
Möbeln, Lampen u. Kunstob-
jekte des 20. Jahrhunderts. Ein-
zelstücke und ganze Nachläs-
se. Teakholzmöbel, Marken wie 
Cassina, Knoll, Fritz Hansen, 
B&B Italia, Ligne Roset u. v. m. 
Ursula Hornung, Tel.: 06195 63797

Alte Gemälde, Skulpturen und 
moderne Grafiken zu kaufen gesucht!

Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

Bücher und Fotos über den 1. + 2. 
Weltkrieg von privatem Militärhisto-
riker gesucht. Gerne auch ganze 
Sammlungen. Tel. 06172/983503

Alte Gemälde gesucht, Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel. 

Tel. 06171/55497 
oder 0171/2060060

Alte Orientteppiche und Brücken 
gesucht, auch abgenutzt. Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel. 
Tel. 06171/55497 oder 0171/2060060

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Suche Rasentraktor, Hochgras-
mäher oder Balkenmäher sowie ei-
nen PKW-Anhänger oder Pferdean-
hänger.  Tel. 0177/7177706

Kaufe bei Barzahlung alte und 
nostalgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan u. Uh-
ren aller Art.  Tel. 06074/46201

ASIATIKA gesucht: 
Buddhas, Jade, Textilien uvm.

Tel: 0611-305592
www.kunsthandel-bursch.de 

Kaufe moderne Lampen der 50-
70er Jahre von namhaften Herstel-
lern (Stehlampe, Tischleuchte, De-
ckenlampe, Werkstattlampe, Bo-
genlampe, Tütenlampe etc.) auch 
rest.bedürftig. Tel 0176/45770885

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Achtung Info! Sammler Horvath 
kauft alles. Pelze, Leder, Garderobe  
aller Art, Kunst u. Antiquitäten, 
Holz- und Porzellan� guren, Ess-/ 
Kaffeeservice, Wandteller, Römer-
gläser, Bierkrüge, Lampen, Milita-
rias 1. + 2. WK, Blechspielzeug, 
Ferngläser, Kameras, Näh- und 
Schreibmaschinen, Musikinstru-
mente, Münzen, Modeschmuck, 
Goldschmuck, Zinn, Silberbesteck, 
Armband- u. Taschenuhren. Zahle 
bar und fair  Tel. 06145/3461386

Frau Danna mit jahrel. Erfahrung:
Perücken, Ferngläser, Bleikristall, 
Bilder, Modeschmuck, Silberbe-
steck, Bernsteinschmuck, Gold-
schmuck, Alt- u. Bruchgold, Zahn-
gold, Münzen, Teppiche, Porzellan, 
Pelze, Silber, Nähmaschinen, Uh-
ren, Gobelin, Möbel, Gardinen, alte 
Tischdecken. Kostenlose Beratung 
u. Anfahrt (bis 100 km) sowie Wert-
einschätzung. Zahle Höchstpreise! 
100 % seriös u. diskret, Barabwick-
lung vor Ort. Mo. – So. 8:00 – 20:30 
Uhr.  Tel. 06031/7768934

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Junge Künstlerin sucht alles aus 
Zinn z.B. Becher, Teller, Löffel, Krü-
ge, Wein-Römer, Kupfer, Messing, 
Uhren, Gemälde, Teppiche, Silber-
besteck ect. Zahle Sammlerpreis! 
Frau J. Pohl
 Tel. 06108/9958275 oder 
 0159/06268782

Seriöse Dame aus Oberursel zahlt 
Höchstpreise für Schmuck aller Art, 
Altgold, Bruchgold, Zahngold, Sil-
berschmuck, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Armbanduhren auch 
defekt. Münzen, Silberbesteck, Pel-
ze aller Art, Teppiche, Gemälde, 
Puppen, Zinn u. vieles mehr. Auch 
Haushaltsau� ösungen! 100% Zu-
friedenheit! Zahle bar vor Ort. 

Tel. 0611/13700494

Geigenbauer kauft zu Höchstprei-
sen alte Geigen, Cello, Kontrabass, 
Bratsche, Saxophon auch repara-
turbedürftig.  Tel. 0176/37656265

Herr Daniel kauft: Pelze, Nerze al-
ler Art, alte Nähmaschinen, Porzel-
lan, Münzen, Modeschmuck, Bern-
stein, Perlen, Kleider, Eisenbahnen, 
Kroko-Ledertaschen, Schreibma-
schinen, Zinn, Messing, Figuren, 
Taschenuhren, Teppiche; Silber/Alt 
+ Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Puppen, Ferngläser, Krü-
ge, Spielzeuge. Wohnungsau� ösun-
gen. Kostenlose Hausbesuche. 
Tägl. von 7.30 - 21.00 Uhr erreich-
bar. Korrekte Barabwicklung.  

Tel. 06173/3358229

Ankauf von Designklassikern,
Möbeln, Lampen u. Kunstobjekte 
des 20. Jahrhunderts. Einzelstücke 
und ganze Nachlässe. Teakholzmö-
bel, Marken wie Cassina, Knoll, Fritz 
Hansen, B&B Italia, Ligne Roset 
u.v.m. Ursula Hornung  

Tel. 06195/63797

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design  Tel. 069/788329

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  

Tel. 069/89004093

Dame sucht Antiquitäten, Münzen, 
Medaillen, Pelzmäntel, Armbanduh-
ren/Taschenuhren, Bilder, Porzellan, 
Puppen, Nähmaschinen sowie Lexi-
ka alle Art, Lampen und Mode-
schmuck.  Tel. 0611/13723524

Herr Leibnitz kauft:  Pelze aller Art, 
Bekleidung, Alt- u. Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Leder- u. 
Krokotaschen, Figuren, u. Eisen-
bahn, Münzen, Perücken, Puppen, 
Ferngläser, Blei kristalle, Bilder, Zinn, 
Modeschmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Krüge, Teppiche, 
Porzellan, Schallplatten, Nähma-
schinen, Uhren, Möbel, Gardinen, 
auch Haushaltsau� ösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt sowie 
Werteinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös u. dis-
kret, Barabwicklung vor Ort. Von 
Mo. – So. 8.00 – 20.00 Uhr

Tel. 06172/9818709

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

AUTOMARKT

Cabrio Mercedes Benz CLK 230K, 
orig. 35 tkm., EZ 2000, silber, Leder 
schwarz, 8fach bereift, Sommer-
fahrzeug, TÜV neu, 18.500,- € VB.  

Tel. 0173/4379191

PKW GESUCHE

Suche BMW, AUDI und MERCEDES
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Wir kaufen Ihr 
Wohnmobil & Wohnwagen!
0800-1860000 (kostenlos)
www.ankaufwohnmobile.de

Wir kaufen
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Ich suche als Privatperson ab so-
fort eine Garage oder kleine Halle 
zum Mieten, bevorzugt in Kelkheim 
Fischbach. Tel. 0172/8020877

MOTORR AD/
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex, 
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda, 
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum 
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203

oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

OLDTIMER

Achtung suche Oldtimer. Merce-
des Benz - Porsche - BMW. Von pri-
vat, seriöse Abwicklung.   

Tel. 0177/5066621

KENNENLERNEN

Ü-60 Biergartensingletreff am Mi 
den 26.07.23 um 19:00 Uhr in Stein-
bach (Taunus)  Info: 0151/22255286

Wünsche mir Anschluss an einen 
Frauenstammtisch 65+ in HG. Oder 
auch zusammen einen gründen für 
gemeinsame Wohlfühltermine. Freue 
mich sehr über eine Nachricht  
 mm_hg@web.de

Sympatische Sie, 60, sucht ihn, bis 
65, für gem. Unternehmungen, Kul-
tur, Aus� üge, gute Gespräche u.v. 
m. Ich freue mich, von dir zu hören.        

Chiffre VT 29/01

Er, 69, 1,77, schlank, studiert, 
sucht Freundin für gemeinsame Un-
ternehmungen, wie den Besuch 
schöner Städte, Kunstausstellun-
gen und Museen und sich bei Spa-
ziergängen über die Schönheit der 
Natur zu erfreuen. Chiffre VT 29/02

Pro� tieren Sie als 
Werbetreibender 
von der Akzeptanz 
unserer Zeitung!

PARTNERSCHAFT

Er (Mitte 70) sucht Sie für vielseiti-
ge Unternehmungen: Radfahren, 
Wandern, Garten, Urlaub… 

Chiffre OW 2901

Ich, 55/168, Bankkau�rau aus Frankfurt. 
Arbeite im gehobenen Dienst, interes-
siere mich für Musik, Reisen, Sport und
wünsche mir eine feste Partnerscha�. 
Würde mich freuen, wenn Du Dich 
meldest. pv  Tel. 0151-40385558
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PARTNERVERMITTLUNG

Liebevolle Witwe Regina, 78 J.,
bin eine saubere, gute Frau vom Land, 
nicht ortsgebunden, habe eine schlanke 
Figur und etwas mehr Oberweite. Ich bin 
sparsam, gutmütig und anpassungs-
fähig, schätze ein ordentliches Zuhause, 
gemütliche Fernsehabende u. würde Sie 
sehr gerne mit meinem Auto besuchen, 
damit wir alles besprechen können pv
Tel. 0160 – 7047289

➤ Doris, 62 J., mit super Figur u. Ausstrah-
lung, leider anfangs etwas schüchtern u. nach 
einer Enttäuschung wieder allein. Bin un-
abhängig, mobil, sehr fürsorglich, hilfsbereit 
u. anschmiegsam. Ruf üb. pv an, wir beide 
für immer, das wäre so schön. Tel. 0176-

➤ Betti, 73 J., überhaupt nicht gebunden, 
dem Leben positiv zugewandt, doch als Wit-
we leider einsam. Sie werden mich verstehen,
wenn Sie auch immer nur allein zu Hause
sitzen. Mein treues Herz u. meine Fürsorge 
habe ich an einen ehrl. Mann zu verschenken
u. freue mich auf Ihren lieben Anruf üb. pv 
Tel. 0162-7939564

➤ Ich, Regina, 68 J., mit toller Figur, lieb,
anschmiegsam u. hübsch, suche als Witwe 
wieder etwas Glück. Bin lebensfroh, aber
auch gerne zu Hause am Sofa kuschelnd, 
neue Kochrezepte ausprob. u. den Haushalt
in Ordnung halten. Ich möchte einen ehrl. u.
treuen Mann in mein Herz lassen, also ruf üb.
pv an. Tel. 0176-43632696

♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥

BETREUUNG/
PFLEGE

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

PROMEDICA PLUS Hochtaunus
www.promedicaplus.de/hochtaunus

Tel. 06172 - 59 69 09
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SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause.
Tel. 06172/287495

Internet, Handy, PC. Fühlen Sie 
sich auch digital überfordert? Em-
pathische und vertrauensvolle Un-
terstützung unter:
  Tel. 0151/25591674

Sie suchen Hilfe im Haus, Garten 
o. zur Begleitung? Wir unterstützen 
beim Einkauf, Arzt-, Theater- und 
Restaurantbesuch.
  Infos unter Tel. 0173/1620783

Zuverlässige Frau bietet Senioren 
Unterstützung beim Einkauf, Kochen
oder Arztbesuchen.

Tel. 0172/5892272

KINDERBETREUUNG

Liebe Eltern, suchen Sie jemanden, 
der Ihr Kind nach der Schule oder 
dem Kindergarten abholt, es zum 
Sport bringt o. nach Hause bringt? 
Sie können mich kontaktieren.

Tel. 06172/84199
   E-Mail: Rosabranca@t-online.de

Familie aus Königstein sucht ab
sofort liebevolle und zuverlässige 
Kinderbetreuung für zwei Jungs (2 & 
4 Jahre), jeden Mittwoch und Don-
nerstag Nachmittag (oder häu� ger), 
jeweils 3-4 Stunden. Bei Interesse 
melden Sie sich bitte unter  

Tel. 0151/42318347

IMMOBILIEN
MARKT

IMMOBILIEN-
GESUCHE

Junge Familie, ein Kind, sucht ein 
Haus zum Kauf von Privat im Radius 
von 30 km um den Hochtaunuskreis. 
Bis 400.000,- €.  Tel. 0173/6802655

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.   

Tel. 06171/9519646

Wir suchen ein Mehrfamilienhaus 
von Privat zum Kauf.

Tel. 0177/8040808

Junge Familie sucht bezahlbares 
Haus im Raum Eschborn, Bad 
Homburg oder Umgebung. Nach-
richt gerne an: Tel. 01520/6603562

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  

Tel. 0175/9337905

Anlageobjekt/Immobilie gesucht.
Solventes Kelkheimer Ehepaar 
sucht Anlageobjekt (gerne MFH 
aber auch EFH oder Gewerbe) in 
Kelkheim und angrenzenden Ort-
schaften.  E-Mail: altersvorsorge-
kelkheim@gmail.com

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.

Tel. 06174/931191

IMMOBILIEN-
ANGEBOTE

ZVK: Reihenendhaus in fußläu� ger 
Nähe zur Oberurseler Innenstadt. 
103 m2 W� ., 300 m2 Grstk., 5 Zi., Kü, 
Bad, Gäste-WC, Keller, Garage. Ab-
solut ruhige Wohnlage. 
 Mehr Infos: dbs30@gmx.net

Provisionsfreie renovierte Woh-
nung in Oberursel zum Verkauf von 
Privat. 95 m2, 4 Zimmer, Balkon, 
perfekt für eine Familie, da es eine 
tolle Nachbarschaft gibt. Preis 
450.000,- € zzgl. Stellplatz 15.000,- 
€. Ich freue mich auf Ihren Anruf.
 Tel. 01590/1607082, Katja Gold

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Besonderheiten der Schutzgebiete

Schon in den frühen 1970er-Jahren begann die Stadt Schwalbach aktiv, ihre Grün�ächen unter 
besonderen Schutz zu stellen. Heute hat der gesamte Stadtwald den Status „Bannwald“, und 
seit 2006 gelten Bereiche des Sauerbornbachtals als Flora-Fauna-Habitat-Gebiet (FFH-Gebiet) 
und sind Teil des europäischen Netzes an zusammenhängenden Schutzgebieten „Natura 2000“. 
An den Hauptzugängen des FFH-Schutzgebiets und des Schwalbacher Bannwalds wurden jetzt 
Informationstafeln aufgestellt. Diese informieren über die lokale schützenswerte P�anzen- und 
Tierwelt und zeigen Verhaltensregeln für die Nutzer des Naturraums auf. Das Aufstellen der 
Hinweisschilder soll für den respektvollen und achtsamen Umgang mit der Natur sensibilisie-
ren und dazu beitragen, den Erhalt der Schutzgebiete zu gewährleisten. Bürgermeister Alexan-
der Immisch sagt: „Als Mitglied im Bündnis ‚Kommunen für biologische Vielfalt‘ haben wir 
uns zum Ziel gesetzt, den Erhalt der biologischen Vielfalt als Grundlage einer nachhaltigen 
Stadtentwicklung verstärkt zu berücksichtigen, die Natur im unmittelbaren Lebensumfeld der 
Menschen zu stärken, zu schützen und nachhaltig zu nutzen. Die Ausschilderung der Schutz-
gebiete ist ein weiterer Schritt auf diesem Weg.“ Foto: Stadt Schwalbach 

Plauschen auf drei neuen Babbelbänken

Nachdem das Gesundheitsamt Frankfurt ein solches Projekt bereits umgesetzt hat, laden jetzt 
auch in Eschborn und Niederhöchstadt drei Bänke dazu ein, auf Spaziergängen eine Pause zu 
machen und mit anderen einige Worte zu wechseln. Eine Bank ist am Eschenplatz zu �nden, 
die zweite im Skulpturenpark Niederhöchstadt und die dritte am Gelände des Obst- und Gar-
tenbauvereins Niederhöchstadt. Ob mit alten Freunden oder neuen Bekannten, ob einfache Un-
terhaltungen oder tiefgründige Diskussionen: Jung und Alt sind herzlich eingeladen, spontan 
vorbeizukommen, sich auf den Bänken niederzulassen und miteinander ins Gespräch zu kom-
men. Für alle, denen zunächst die Worte fehlen, hat die Stadtverwaltung unter www.eschborn.
de/babbelbänke einige hilfreiche Fragen für den Gesprächseinstieg gesammelt. Bürgermeister 
Adnan Shaikh (r.) und Seniorendezernent Helmut Bauch (l.) trafen sich am vergangenen Mon-
tagnachmittag auf ein kurzes Gespräch auf der Bank am Eschenplatz. Das Gesprächsthema? 
Natürlich die Babbelbänke, deren Einrichtung Seniorendezernent Bauch angeregt hatte. Denn 
gerade älteren Mitbürgern bietet sich hier die Gelegenheit, soziale Kontakte zu knüpfen und 
sie zu p�egen. Foto: Stadt Eschborn



Donnerstag, 20. Juli 2023 Kalenderwoche 29 –ESCHBORNER WOCHE ·  SCHWALBACHER WOCHE Seite 11

Neuwertige Penthouse-Wohnung
(4 Zi, 100m2, EBK, FTTH) im Zen-
trum von Bad Homburg, TG-Stell-
platz, Aufzug, 650.000,- €. Von pri-
vat an privat!  Tel. 0177/8751893

Verkauf: Ostsee-Ferienhaus, 
strandnah. Eckernförder Bucht. 90 
m2, 700 m2 Garten. Interesse? Mehr 
erfahren?  
 ostseestrandhaus@gmail.com

MIETGESUCHE

Junger staatlich geprüfter Alten-
p� eger in Festanstellung sucht per 
sofort 1-2 Zimmerwohnung in Fried-
richsdorf, Bad Homburg , Oberur-
sel. Alleinstehend, Nichtraucher, 
kein Alkohol, gep� egt, ruhig. Bitte 
per Email an:  Barbara@cmolsen.de 

oder Tel. 0172/4435411

Akademikerehepaar sucht eine 
ruhige 2½ bis 3 ZKBB Mietwohnung 
ab 01.09.2023 oder 01.10.2023 in 
Kronberg oder Bad Soden mit lang-
fristigem Mietvertrag.

Tel. 0173/3904933

Wir suchen für unsere 
Servicekraft eine
1-2 Zimmer-Whng.
in Oberursel/Umgebung.
Kontakt unter:0151-21210958

Suche Mietwohnung im Vordertau-
nus. Ab 60 m2, ab Sep./Okt. 2023, 
mit Balkon/Garten für 1 Person, 
Nichtraucher, keine Haustiere, Ge-
haltsnachweis, Schufa frei.
 Frau Sch.: Tel. 01520/9505900

Wer’s wissen will, 
liest uns.

VERMIETUNG

3-Zi-Whg., Ober-Eschbach, 68 m2,
zu vermieten ab 01.08.23, 3 FH, 
Südbalkon, TGL-Bad, ruhige Lage.
  Tel./WhatsApp 0179/7724225

Bad Soden/Ts., ruhige Whg. in 
Waldrandlage, ca. 67 m², SW-Bal-
kon, EBK, Aufzug, WM-Anschluss, 
renoviert, gute Verkehrsanbindung. 
Energieausweis E, 143,5 kwh (m² a), 
Ölheizung, Bj. 1972. KM 740,- € + 
NK 250,- €, frei ab 01.09.2023. NR + 
keine Haustiere. Tel. 0152/09814452

Schöne 3-Zimmer Wohnung in 
2-Fam. Haus in Königstein zu ver-
mieten. Balkon mit Blick ins Woog-
tal, ca. 82 m2 W� . mit gelungener 
Raumaufteilung, Parkettboden, 
EBK, neues Bad. Miete 1.190,- € + 
Garage, + NK, + Kaution.             

Tel. 0173/1805445

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Für Kurzentschlossene! Urlaub in 
der Provence, 60 km von Hyere. 
Haus für 5 Personen.
   www.urlaubleval.de

NACHHILFE

Ferienförderprogr., Lernstoff auffri-
schen f. neues Schulj., v. Priv., OU, 
HG, FFM.
  Tel. 0151/70152087 (18-23h)

Mathematik üben u. nachholen in 
den Ferien durch quali� zierte Nach-
hilfe.  Tel. 01578/3675104

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Suche Putzhilfe, 1 x wöchentlich 
für 3 Stunden nach Friedrichsdorf-
Burgholzhausen. Tel. 06007/7052

Berufstätiger Rollstuhlfahrer in 
Oberursel sucht zur Ergänzung sei-
nes Teams, kräftige, sorgsame, tier-
liebe, deutschsprachige P� egekraft 
in Teilzeit oder Minijob. Kernarbeits-
zeiten 6 - 10 Uhr u. 21 - 23 Uhr im 
Schichtdienst.
  job15oberursel@gmx.de

Suche Mitarbeiter nach Kronberg, 
Werkhalle zum Kehren, Do-Fr ca. 
ab 15.00 h, jeweils 4 Std., Minijob. 

 Tel. 0152/29845651

Suchen Haushaltshilfe (Reinigung, 
Bügeln) 20 Stunden pro Woche in 
Festanstellung. Führerschein erfor-
derlich. Tel. 06172/2678534

Suche freundliche Haushaltshilfe, 
die mir unter die Arme greift. 

Tel. 0172/2138159

Zuverlässige Putzhilfe, alle 14    
Tage 3 Std, für Reihenhaus in       
Liederbach gesucht.       

Tel. 0160/8154358

Suche zuverlässige Putzhilfe für 
Privathaushalt in Bad Soden-Neu-
enhain. 1x/Woche, ca 3-4 Stunden. 
 Tel. 06196/9216928 oder 
 0176/45690910

Familie (Kinder 6, 12 und 15) aus 
der Kronberger Altstadt sucht ab 
September Unterstützung (Abholen, 
Hausaufgaben, Hobbies) für 2x/Wo-
che (� exibel bzgl. der Wochentage) 
ca. 13-18 Uhr. Bitte mit Führer-
schein! :-) Tel. 0173/4357196

Haushaltshilfe gesucht? Bei 
WisanCleaning Service � nden Sie 
preiswerte Haushälterinnen, Bügel-
hilfen, Putzfrauen oder Reinigungs-
kräfte in Ihrer Nähe auch Haushalts-
hilfe bei Schwangerschaft, Erkran-
kung und Unfall, zuverlässig und 
kurzfristig verfügbar. Rufen oder 
schreiben Sie uns jetzt an und ver-
einbaren Sie einen Termin.           

Tel. 017693135052            
 info@wisancleaningservice.com

STELLENGESUCHE

Zu viel Papierkram? Ich biete an: 
Ordnungs-/Ablagesystem, Steuer-
vorbereitung, Privatsekretariat. Bü-
romanagement/Backof� ce für klei-
ne Unternehmen. Tel. 0172/9625126

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus u. Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0162/9108464

Allround-Handwerker (gelernter 
Elektriker) baut auch Ihre Möbel/
Gartenhütte auf. Tel. 0170/8528049

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Schnelles, zuverl. und preisw. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
Entrümpelungen, Abbrucharbeiten. 
Bei Interesse bitte melden unter: 

Tel. 01578/3163313

Renovieren im Haus, Fliesen le-
gen, Trockenbau, Sanitärarbeiten, 
Parkett und Laminat, Maler- und 
Tapezierarbeiten, Fassadenarbeiten. 
Schnell und qualitativ.

Tel. 0157/38136689

Innenausbau: Trockenbau, Malen 
und Tapezieren, Fliesenlegen, Par-
kett- und Laminatverlegung sowie 
Fassaden- und Terassenarbeiten. 

Tel. 0157/58666956

Renovierung: Maler- u. Tapezierarb.,
Trockenbau, Fliesen- / Bodenverleg. 
Wir renovieren nach Ihren Wünschen 
und mit Qualität! Tel. 0173/6802655

Innenausbau: Trockenbau, Innen-
putz, Tapeten, Malerarbeit, Boden-
beläge und Fliesen verlegen. Kurz-
fristige Terminv. Tel. 0151/25505839

Baumfällung, Zaunmontage, P� as-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen verlegen, Gartenarbeiten 
aller Art. Tel. 0178/5084559

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten-
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad-
Sanierung-Schreiner-Glasschäden-
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0160/7075866

Privat-Chauffeur: Security, Flugha-
fen-Transfer, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, 7 Tage, 24 h-Service. 

 Tel. 0160/7075866

Renovierungen aller Art: Maler-/
Lackierarbeiten, Trockenbau, Bo-
denverlegung, Fassaden-/Terras-
sensanierung. Unsere Angebote 
sind kostenlos!  Tel. 0176/23690725

Gartenp� ege, P� asterarbeit, Zaun-
aufbau, Terrassenbau, Rollrasen-
verlegung. Tel. 0157/34067408

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenp� ege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0162/9108464

Langjähriger Gärtner erledigt für 
sie die Gartenarbeit: Hecken, Bäu-
me, Rasenmähen, P� astersteine 
verlegen, Zaun, Entsorgung u. vie-
les mehr.  Tel. 0172/7178986
 oder Tel. 06171/8944720

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit,
p� ege u. erledige die Arbeiten in 
ihrem Garten wie z. B. Hecken 
schneiden, Bäume schneiden, 
Rasen verlegen und vertikutieren.
Tel. 0176/49653996 o. 06171/8665187

Übernehme Ihre Gartenarbeiten.
Gerne in Dauerp� ege. Beetp� ege, 
Rasenmähen, Hof und Straßenreini-
gung. Tel. 0152/08733643 o.  
 06195/724874

Sorgfältige, zuverlässige Haushalts-
hilfe sucht Stelle in Kronberg.  

Tel. 0157/72123241

Zuverlässige Reinigung für   
Rhein-Main-Gebiet, privat, Büro, 
Firmen, Praxis, kundenorientiert, 
pünktlich und � exibel, nur auf Rech-
nung! Ich freue mich auf Ihren Anruf! 

Tel. 06173/3940680 o. 
 0176/64765764

Hecke schneiden, Baum fällen und 
Gartenp� ege. Tel. 0177/7916500

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Gartenarbeiten preiswert: Rasen-
mähen, vertikutieren, Hecken-
schneiden, Beete anlegen, Unkraut 
Entfernung, kleinere P� asterarbei-
ten , Objektp� ege.  

Tel. 0152/36706288

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.

Tel. 0157/78482071

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
schnell u. zuverlässig: Tapezieren, 
Verputzen, Renovieren, Trockenbau, 
Whg.-Au� ösung. Tel. 0171/8629401

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub, 
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenp� ege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, P� aster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse:
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Rasen mähen, Hecken schneiden, 
Laub kehren und entsorgen, Bäume 
fällen. Gärtner sucht Arbeit. Auch 
Entrümpelungen. Tel. 0174/6939305

RUND UMS TIER

Wellensittiche suchen neues Zu-
hause: Pipo und Coco müssen al-
tersbedingt in liebevolle Hände ab-
gegeben werden, Kä� g und Zube-
hör vorhanden.  Tel. 0176/47988692

Süße Katzenkinder, 4-5 Monate 
alt, weiß, tricolor, getigert, schwarz, 
suchen ein Zuhause bei Menschen 
mit Verantwortung.

Tel. 0172/6915130

Liebevolle und zuverlässige     
Katzenbetreuung bei Ihnen Zuhau-
se. Bea, Tel. 0174/3385833

UNTERRICHT

Endlich Englisch meistern! Ef� zi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.

Tel. 06174/298556

Lateinunterricht, auch in den      
Ferien, Lateinlehrer erteilt fundier-
ten, qualif. Lateinunterricht für alle 
Klassenstufen. Tel. 0151/25261479

Endlich Französisch in Angriff
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner. 

Tel. 06174/298556

VERK ÄUFE

Friedberg 06031-92576 · www.piano-palme.de

KLAVIERBAU - FACHBETRIEB
Verkauf von gebr. Klavieren und Flügeln
z.B. Bechstein, Blüthner, Bösendorfer, Seiler,

Schimmel, Steinway & Sons und Yamaha

Rosenthal Maria Weiss, Kaffeeser-
vice f. 6 Pers. 300,- €, Essservice f. 
6 Pers. 500,- €.  Tel. 06081/13094

Jumpster Trampolin v. Hammer, 
unbenutzt, zu verkaufen für 120,- € 
geg. Abholung in HG.

 Tel. 0172/6309821

VERSCHIEDENES

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge  
+ A-Z-Grundreinigung, A-Z-Reno-
vierung + A-Z-Badsanierung. 

Tel. 0160/7075866

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung),
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), 
Tablet und Smartphone (Kein Apple!).
Bad Homburg & nähere Umgebung.

Tel. 0151/15762313

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Haushaltsau� ösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Suche alte Pfennige und Groschen 
für Spielgeld im Altenheim. Auch al-
tes Urlaubsgeld (Peseten, Lire, 
Schilling etc.)  Tel. 0174/5891930

Hilfe und Unterricht für PC, Tablet, 
Smartphone - auch Apple !  

Tel. 06196/641563

Computerspezialist, IT-Ausbilder 
bietet Ihnen Virusentfernung, Repa-
ratur, Router-Tausch, Internet, Tele-
fon-/WLAN-Kon� guration, Fernwar-
tung. Tel. 06172/123066

Welcher erfahrene IT-Spezialist
kann mir beim Einrichten und Mon-
tieren von Überwachungskameras 
helfen? Tel. 06172/9459094

Hausflohmarkt/Hausauflösung 
Hausrat, Möbel, Kleidung, Sonntag, 
23.07.2023 v. 11 h-17 h, Im Heim-
garten 9, 61352 Bad Homburg.

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer
Klavier- u. Cembalobauer Konzert-
techniker.  Tel. 06195/2972

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion u. Moderni-
sierung, Internet, E-Mail, Drucker, 
WLAN, Handy. Nehmen Sie Kontakt 
auf:  Tel. 06195/7583010 

u. 0170/7202306

Dipl.- Mathematiker erteilt     
Nachhilfe in EDV, Excel, Mathematik 
und Rechnungswesen, auch Prü-
fungsvorbereitung, Abitur- und Feri-
entraining. Tel. 06195/3905

Native speaker from England or 
Ireand (in person/online) wanted for 
english lessons in free conversati-
on/grammer. Tel. 0170/5356359

An Selbstabholer zu verschenken: 
zerlegbarer Esstisch, massive Kiefern-
holzplatte. Maße: L 145cm, B 88cm,
H 70cm. Tel. 0171/2251697

SKAT Mitspieler/in gesucht. Wir 
sind zwei Spieler 70+ in Kronberg.  

Tel. 06173/7278

Haushaltsaufl ösung 
und Entrümpelung

Kostenlose Angebote & bester Preis

Tel. 0172/75 29 550

• Wir erledigen
 Ihren Umzug
 in aller Ruhe

• Schreiner-
 Werkstätte

• Küchenschreiner

• Container-Lager

•  Lagerhallen/Box

•  Nah-/Fernverkehr

•  Europa –
 International

•  Überseeumzüge

•  Einpackservice

• Individuelle 
 Beratung vor Ort

SCHOBER 
UMZÜGE

MÖBELSPEDITION

65835 Liederbach / Ffm.
 Höchster Straße 56
Tel.: 069 - 77 70 65
Mobil: 0171 - 600 46 30
Schober-Umzuege@t-online.de
http://www.umzuege-schober.de

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-Mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Bitte veröffentlichen Sie am nächstmöglichen 
Donnerstag nebenstehende private Kleinanzeige.  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

bis 4 Zeilen  14,00 €
bis 5 Zeilen  16,00 €
bis 6 Zeilen  18,00 €
bis 7 Zeilen  20,00 €
bis 8 Zeilen  22,00 €

je weitere Zeile 2,00 €

Chiffre :
Ja Nein

Chiffregebühr:
  bei Postversand  5,00 €
  bei Abholung     2,00 €

Straße:

PLZ, Ort:

Unterschrift:

IBAN:

Unterschrift:

DE

Auftraggeber, Name, Vorname:

Meine Anzeige soll 
in folgender Rubrik
erscheinen:

(Bitte immer mit angeben.)

Gesamtau�age:
144.650 Exemplare

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeige n kosten von
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

Anzeigenschluss Dienstag 12.00 Uhr

Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler/Steinbacher Woche  
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung  
Eschborner Woche · Schwalbacher Woche · Bad Sodener Woche
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Fliesen u. Natursteinverlegung
Bäder • Balkone • Terrassen
Silikonfugen erneuern
sauber, schnell u. termintreu

Telefon: 069 - 95 73 84 44
Mobil: 0177 - 480 36 12
info@mazur-fl iesen.de
www.mazur-fl iesen.de

65824 Schwalbach · Friedrich-Stoltze-Str. 4a · Tel. 0 61 96 / 8 13 10

MARKISEN S. OSTERN
SONDERANGEBOTE: Direkt ab Fabrik

Seit 50 Jahren 
Ihr zuverlässiger Markisen-Partner

Merzhausener Straße 4 - 6 
61389 Schmitten-Brombach 

Telefon 06084  42-0
www.fenster-mueller.de

WIR FINDEN FÜR 
JEDE SITUATION DIE 
PASSENDE LÖSUNG.

Fenster und Türen in großer 
Vielfalt für modernes Wohnen.
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Wasser sparen mit einem Dreh
(spp-o) Um im Alltag Wasser zu spa-
ren, können Verbraucher auf viele 
bewährte Tricks zurückgreifen: Du-
schen statt baden, die Sparspültaste 
bei der WC-Spülung nutzen oder 
zur Gartenbewässerung gesammel-
tes Regenwasser verwenden. Ein 
echter Spar-Geheimtipp versteckt 
sich unter dem Waschtisch – die 
Rede ist vom Eckventil. Das Einspar-
potenzial des unscheinbaren Bau-
teils ist enorm: Mit einem optimal 
einregulierten Eckventil lässt sich 
der Wasser- und Energieverbrauch 

wortwörtlich „im Handumdrehen“ 
um bis zu 40 % senken – und das 
ganz ohne Komfortverzicht.
Wasser zu sparen bringt nicht nur 
bares Geld, sondern tut zugleich der 
Umwelt gut, da der Ausstoß von 
schädlichem CO2 durch den verrin-
gerten Energieverbrauch zur Warm-
wasserbereitung gesenkt wird. Wer 
seinen Verbrauch besonders mühe-
los reduzieren möchte, sollte unbe-
dingt einen Blick auf die Eckventile 
in Bad, Küche und Hauswirtschafts-
raum werfen. Mit nur we-
nigen Handgri�en lassen 
sich diese so einstellen, 
dass der Wasserverbrauch 
von Armaturen um bis zu 
40 % sinkt. 
Ermöglicht wird die 
enorme Ersparnis durch 
die clevere Regulierfunk-
tion, die Eckventile, wie 

die des Armaturenherstellers Schell, 
bieten. Übrigens: Kugelhähne unter 
dem Waschtisch können durch Eck-
ventile ersetzt werden. 
Das Einsparpotenzial in Bezug auf 
Wasser und Energie ist hoch und 
der Austausch unkompliziert mög-
lich. Weiteres praktisches Plus: Ein 
optimal einreguliertes Eckventil er-
möglicht auch ein fein justiertes 
Verhältnis zwischen Kalt- und 
Warmwasser – das erhöht den Kom-
fort beim Händewaschen.

Baggerarbeiten, 
Rodungen,

Wurzelstockausfräsung
Tel. 0163/1915325 

Firma Rentel

Bäume fällen, schneiden und 
roden. Gartenpfl ege und Ge-
staltung. Tel. 06171/6941543 

Firma FR Oberurseler 
Forstdienstleistungen 

www.oberurseler-
forstdienstleistungen.de

Sandstrahlen
Verzinken • Pulverbeschichten
Alles in einer Hand
www.sandstrahlarbeit.de

Tel. 06122 5873680

Foto: Schell GmbH & Co. KG/akz-o

BEILAGENHINWEIS

Unsere heutige Ausgabe enthält Beilagen

Wir bitten unsere Leser um freundliche Beachtung.

- Prospektbeilagen sind nicht immer 
für eine komplette Ausgabe gebucht -

Im Kronthal 12–16 · 61476 Kronberg

Wir stehen Ihnen
mit Rat & Tat zur Seite.

Anzeigen-Hotline
(06171) 6288-0

Verabschiedung und Dank

Im Juli ist Helga Himmelreich im Sonntagsgottesdienst der Evangelischen Kirchengemeinde 
Eschborn aus dem Besuchsdienstkreis verabschiedet worden. Pfarrer Johannes Kalchreuter 
dankte ihr für ihren jahrzehntelangen ehrenamtlichen Einsatz. Seit 1979 im Kirchenvorstand 
hat Pfarrer Richter sie bald in den Besuchsdienstkreis geholt. Aus gesundheitlichen Gründen 
hat sie sich schweren Herzens entschieden, ihre Tätigkeit in diesem Bereich jetzt aufzugeben. 
Pfarrer Johannes Kalchreuter nutzte die Gelegenheit, allen von Herzen Dank zu sagen, die im 
Besuchsdienstkreis aktiv sind. In Eschborn gibt es die gute Tradition, Gemeindemitglieder ab 
dem 70. Lebensjahr mit einem Gruß zum Geburtstag zu bedenken. Ab dem 75. Geburtstag wer-
den sie Jahr für Jahr persönlich besucht. An den runden und halbrunden Geburtstagen klingelt 
der Pfarrer an der Tür. Ansonsten übernehmen die Damen aus dem Besuchsdienstkreis diese 
Aufgabe. Im Besuchsdienstkreis der Evangelischen Kirchengemeinde Eschborn sind zurzeit 
dabei: Hanni Wagner neben Pfarrer Kalchreuter, Ursula Möser, Gisela Chazad (mit ihrer Enke-
lin), Gudrun vom Dahl, Ursula Ackermann, Barbara Matschke und Roswitha Faust (v. l.) und in 
der Mitte Helga Himmelreich, die sich inzwischen aus dem Besuchsdienstkreis zurückgezogen 
hat. Foto: Evangelische Kirchengemeinde

Sommerliches Kindersingen

Am Dienstag, 25. Juli, um 15 Uhr gibt es im Rahmen des „Kindersummertime“ ein „Sommer-
liches Kindersingen“ der Musikschule Taunus im Süd-West-Park, am Sportfeld 1. Kliemi und 
Andrea von der Musikschule Taunus singen gemeinsam mit den kleinen und großen Gästen 
Kinderlieder von A bis Z. „Bitte auch Hände und Füße zum Klatschen, Stampfen und Hüpfen 
mitbringen!“, so die Veranstalter. Das Singen und Bewegen sei ganz leicht und mache sehr viel 
Spaß. Für Kinder von zwei bis sechs Jahren. Der Eintritt ist frei. Bei sehr schlechtem Wetter 
�ndet das „Kindersummertime“ in der Stadthalle statt. Foto: Musikschule Taunus

In den Sommerferien 
Lernlücken schließen
Eschborn (ew). Deutsch, Mathematik und 
Englisch sind die meistbelegten Nachhilfe-
fächer. Unterrichtsausfälle wegen Lehrkräf-
temangel und Folgen des Homeschoolings 
während der Lockdowns sind nur einige 
der Ursachen für große Lernlücken bei vie-
len Schülern. Für sie bietet der Studienkreis 
in Eschborn jetzt Sommerferienkurse an. 
Zehn Nachhilfestunden gibt es dort als fünf 
Doppelstunden für insgesamt 36 Euro. „Die 
Ferien sind zuallererst zur Erholung da“, er-
klärt Thomas Momotow. „Deshalb lernen die 
Schüler bei uns nur während eines Teils der 
Sommerferien und auch dann nur wenige 
Stunden pro Tag. Wer diese Zeit gut nutzt, um 
versäumten Stoff nachzuholen und schwierige 
Inhalte zu wiederholen, dem fällt der Einstieg 
ins neue Schuljahr leichter.“ Auch mit einer 
besonderen Deutsch-Lektion möchte der Stu-
dienkreis seine Schüler motivieren. Hierfür 
hat das Nachhilfeinstitut mit dem bekannten 
Rapper, Musikproduzenten und Pädagogen 
Danny Fresh sechs Videos produziert. Darin 
erklärt er den Jugendlichen, wie sie in weni-
gen Schritten ihren ersten eigenen Rap-Song 
texten und vortragen. Die Videos können auf 
studienkreis.de/deutsch-beste-fach kostenlos 
angeschaut werden.

Kurshefte für Herbst 
und Winter sind da!
Eschborn (ew). Das Kurs-Programm des 
Eschborn K für Herbst und Winter ist druck-
frisch und online. Das neue Kursprogramm 
spannt einen Bogen von gesellschaftlichen 
Themen zu Fragen der Gesundheit und sport-
licher Aktivität. Von der Entfaltung der eige-
nen Kreativität über Exkursionen zu verschie-
denen Themen bis hin zu Angeboten für junge 
Eschborner. In den verschiedenen Themenbe-
reichen gibt es Neues zu entdecken. Insbeson-
dere ist auf die neuen Angebote speziell für 
Frauen, Angebote zur Umweltbildung, ein 
Kochkurs für Kinder und Jugendliche, ein 
Cajon-Workshop, Breath-Walken und neue 
Gesundheitskurse hinzuweisen. Die Kurshef-
te sind in den Bibliotheken Eschborn, Stein-
bach und Niederhöchstadt, im Buchladen am 
Rathaus und diversen anderen Stellen in und 
um Eschborn zu �nden. Ebenso als PDF zum 
Download auf der Webseite. Anmeldungen für 
die Kurse des Eschborn K sind möglich über 
die Webseite www.eschborn-k.de oder per E-
Mail an kurse@eschborn-k.de. Informationen 
zu den Kursen gibt es mittwochs von 11 bis 
15 Uhr unter Telefon 06196-48800.

Gottesdienst
Eschborn (ew). Die Evangelische Kirchenge-
meinde lädt zum Gottesdienst für kommen-
den Sonntag, 23. Juli, um 10 Uhr in die Kir-
che ein, den Prädikant i.A. Jürgen Karl mit 
den Besuchern feiern wird. Der Gottesdienst 
wird musikalisch bereichert durch das En-
semble „ChoralTotal“.
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